
 FOLGE 141                           MÄRZ 2012

    Samstag, 31. März 2012

                     Treffpunkt: 08:30 Uhr beim Bauhof 

Die Mitglieder des Umweltausschusses ersuchen wieder um rege Teilnahme. 

Wir alle möchten einen sauberen Heimatort haben.

Abschließend werden alle Helfer zu einem Imbiss eingeladen.

Ersatztermin bei starkem Regen: 14. April 2012

Einladung zur Flurreinigungsaktion

v.l. Bgm. Maximilian Riedlbauer, LR Max Hiegelsberger, Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Josef Gruber, Maria Hörtenhuber, Kurat 
P. Pius Hellmair OSB, Maria Atzmannsdorfer, Gertrude Dunzinger, Gertraud Marx, Abt MMag. Maximilian Neulinger OSB, Max 
Lindinger, Alois Mallinger, Ing. Franz Zobl, Ehrenbürger KonsR. Prälat DI Abt Gotthard Schafelner OSB, Vize-Bgm. Ing. Alexander 
Bäck, Abg. zum Landtag Mag. Silke Lackner;

Ehrenfeier am 12. Dezember 2011
Neuer Ehrenbürger von Edt: KonsR. Prälat DI Abt Gotthard Schafelner OSB
mehr dazu auf Seite 5
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Ihr Bürgermeister

Max Riedlbauer

Liebe Edterinnen und Edter,

wie jedes Jahr werden im Frühling die Schäden 
sichtbar, die der frostige Winter im Straßennetz 
hinterlassen hat. Die Mitarbeiter unseres Bauho-
fes sind bereits angewiesen, die ärgsten Schäden zu 
beseitigen. Auch die im Herbst nicht mehr durch-
geführten Generalsanierungen sollen möglichst 
rasch in Angriff genommen werden. 
Die Schneeschmelze hat leider auch wieder jede 
Menge Unrat an den Straßenrändern ans Tages-
licht gebracht. Der Umweltausschuss hat daher 
wieder beschlossen, eine Flurreinigungsaktion 
durchzuführen. Ich bedanke mich bereits jetzt bei 
allen Vereinen aber auch Privatpersonen die sich 
daran beteiligen, unsere Gemeinde sauber zu hal-
ten.

Wirtschaft
Dass Edt ein hervorragender Wirtschaftsstandort 
ist, war immer über unsere Grenzen hinaus bekannt. 
Wir dürfen uns derzeit über Zuzug von Firmen bzw. 
den Ausbau von bestehenden Betrieben freuen. 
Eine wesentliche Bereicherung im Ortsgebiet wird 
die Ansiedlung des Trachtenhauses „Wichtelstu-
be“ im ehemaligen Bürogebäude der  Fa. Gartner 
darstellen. Das Gebäude soll entsprechend umge-
baut und erweitert werden. Die hiefür notwendigen 
Bewilligungen sind im Laufen. Wir freuen uns auf 
eine mögliche Eröffnung im Herbst.
Durch den Kauf des Gebäudes muss allerdings 
die Trafi k Öhlschläger ausziehen. Aber auch hier 
konnte für alle Beteiligten eine zufriedenstellende 
Lösung gefunden werden. Unmittelbar neben der 
ehemaligen BP Tankstelle, auf dem Areal der Fa. 
Gartner, wird die Familie Öhlschläger in entspre-
chenden Containern ihre Waren zum Verkauf an-
bieten. Halten Sie auch an diesem Standort dem 
Unternehmen die Treue.
Die Firma Profi  Reifen hat aufgrund von Zusam-
menlegungen den Standort in Edt aufgelassen und 
verkauft. Die Familie Aichinger hat dieses Areal 
erworben und errichtet eine Autowerkstätte mit 
Reifenhandel. Ich wünsche der Familie Aichinger 
viel Erfolg und hoffe, dass möglichst viele Edte-
rinnen und Edter diesen Service in Anspruch neh-
men.
Auch die Fa. Gratz expandiert wieder. Am erwei-
terten Areal sollen zusätzliche Lager, aber auch 
Sortieranlagen für die verschiedensten Metalle 
errichtet werden. Dadurch soll eine verbesserte 
Sortierung erfolgen. Für die gute Zusammenarbeit 
im Zuge des Verfahrens darf ich mich bei der Fir-

menleitung bedanken.
Über einen geplanten Zu- 
und Ausbau der Firma SWS-
Werkzeugbau können wir 
uns ebenfalls freuen. Durch 
ein erfolgreiches Manage-
ment der Firmenleitung 
expandiert dieser Betrieb 
ständig. 
Ein Sorgenkind ist allerdings die ehemalige Firma 
„Sport Eybl“. Nach den fi nanziellen Turbulenzen 
wird jetzt ein neuer Besitzer des Firmenareals ge-
sucht. Da es bereits Interessenten gibt, sind wir gu-
ter Dinge, dass auch hier bald wieder Leben in das 
Gebäude einkehrt.
Erfreulich ist, dass es auch weitere Anfragen von 
Firmen für Betriebsbaugründe gibt. Diese positive 
wirtschaftliche Entwicklung bestätigt, dass Edt ein 
guter Wirtschaftsstandort mit entsprechender In-
frastruktur ist.

Ehrungen
Es war heuer für mich eine besondere Ehre, Mit-
glieder der Pfarre auszuzeichnen. Der Höhepunkt 
dieser Ehrenfeier war die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft an Abt Gotthard Schafelner sowie die 
Verleihung des goldenen Verdienstzeichens der Ge-
meinde Edt an Pfarrer Pater Pius. An dieser Stelle 
bedanke ich mich bei den beiden für ihr geistliches 
Wirken um unsere Bürger. Bedanken darf ich mich 
auch bei den ausgezeichneten Mitgliedern der 
Pfarre für ihre äußerst verdienstvolle Tätigkeit aus 
Liebe zum Nächsten. Einen ausführlichen Bericht 
fi nden Sie im Blattinneren.

Vereine
Auch in diesem Jahr konnte ich mich wieder bei 
den abgehaltenen Generalversammlungen über 
die Tätigkeit der verschiedenen Institutionen und 
Vereine informieren. Es wurde hervorragende Ar-
beit geleistet, sei es im kulturellen, sportlichen, 
gesellschaftlichen oder sicherheitstechnischen Be-
reich. Für diese ehrenamtliche Tätigkeit ein Danke 
im Namen der Bevölkerung von Edt.

Zum bevorstehenden Fest wünsche ich allen Ed-
terinnen und Edtern frohe Ostern, viel Spaß beim 
„Nesterlsuchen und Eierpecken“ und den Schüle-
rinnen und Schülern erholsame Ferien.
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Nutzen Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at
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 Wasserzählerstandes
* das Herunterladen von 
 Formularen für die För-
 derungen der Gemeinde
* Fotogalerie

* Information über Edter 
 Vereine 
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* Notdienste
* Abfallkalender
* Links zu anderen Be-
 hörden uvm.

Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Max 
Riedlbauer fand am 14.12.2011 eine Sitzung 
des Gemeinderates statt. Nachstehende Punkte 
wurden beraten und folgende Beschlüsse 
gefasst: 

TOP 1 – Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses Edt bei 
Lambach;
Der Prüfungsbericht bezüglich Straßenbauvorhaben 2011, 
Bauvorhaben Wasser/Kanal BA06, BA07, Subventionen 2011, 
Fahrzeuge der Gemeinde Edt - Kosten und Verfügungsmittel 
des Bürgermeisters wurde vollinhaltlich verlesen und vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

TOP 2 – Hebesätze, Gebühren und Tarife im Rahmen des 
Voranschlages 2012 sowie von neuen Verordnungen 2012;
Die  Hebesä tze  2012 ,  Änderung  der  Tar i fe  der 
Wassergebührenordnung für 2012, Erlassung einer 
Kanalgebührenordnung 2012 und die Kindergarten – 
Tarifordnung 2012 wurden einstimmig beschlossen.

TOP 3 – Gemeinde-Haushaltsvoranschlag 2012;
Der Haushaltsvoranschlag für das Finanzjahr 2012 wurde 
vollinhaltlich verlesen und einstimmig beschlossen.

TOP 4 – Gemeinde-Mittelfristige Finanzplanung 2012-2015;
Die Mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2012-2015 
wurde vollinhaltlich verlesen und einstimmig beschlossen.

TOP 5 – Vergabe eines Kassenkredites für das Finanzjahr 
2012;
Der Kassenkredit für das Finanzjahr 2012 wurde einstimmig 
an die Raiffeisenbank Edt-Lambach vergeben.

TOP 6 – Zustimmung zum Voranschlag der VFI Gemeinde 
Edt bei Lambach &CoKG 2012;
Der Voranschlag der VFI Gemeinde Edt bei Lambach &CoKG 
für das Finanzjahr 2012 wurde vollinhaltlich verlesen und 
einstimmig beschlossen;

TOP 7 – Neuregelung der Abfallsammlung – Aufl assung der 
ASI Edt;
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen die ASI Edt 
aufzulassen und die Entsorgung künftig über das ASZ Stadl-
Paura durchzuführen.

TOP 8 – Vergabe von Ehrenzeichen der Gemeinde;
Die Vergabe des Ehrenzeichens der Gemeinde Edt in Silber 
an den Obmann des ÖGV Edt, Herrn Kriegner Max, wurde 
einstimmig beschlossen.

TOP 9 – Flächenwidmungsplanänderungen;
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.

TOP 10 – Allfälliges;
Unter diesem Tagesordnungspunkt wird unter anderem vom 
Konkurs der Firma Sportversand Skyrex und dem neuen 
Standort der Trachten Wichtlstube in Edt berichtet.

Sozialratgeber 2012
Die Broschüre „Sozialratgeber 2012“ liegt zur freien Ent-
nahme am Gemeindeamt auf und ist auf unserer Homepage 
www.edtbeilambach.at unter Bürgerservice/Interessante 
Links nachzulesen.

Ein schönes Osterfest wünschen 

die Gemeindevertretung und 

die Gemeindebediensteten
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die 

Neugeborenen 

und wünschen den 

Eltern viel Freude

Frau Sabrina Hartenthaler, Gemeindeplatz 1, ein Noah 
Rahul.

Den Ehegatten Dominique Kettl und Adis Smajilovic, 
Gemeindestraße 9, ein Sanchez Irfan.

Den Ehegatten Mag. Judith und Jürgen Ginal, Ulmen-
straße 4, eine Anna.

Den Ehegatten Daniela und Manuel Schwarzlmüller, Ulmen-
straße 5, eine Sophia Anna.

Frau Barbara Elger und Herrn Mag. (FH) Michael Schober-
leitner, Kropfi ng 26, ein Leon Michael.

Den Ehegatten Eva-Maria Simmer und Bernhard Hauch, 
Klaus 13, eine Christin Marie.

Wir trauern um unseren 

verstorbenen Mitbürger

Herrn Franz Xaver Zauner, Kreisbichl 3, 
im 92. Lebensjahr.

Alles Gute zum Geburtstag!

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

75. Lebensjahres

Frau Rosa Bauer-Marschal-
linger, Brandstatt 1

Herrn Erwin Schmid,
Saagerstraße 31

80. Lebensjahres

90. Lebensjahres

Herrn Alois Stoiber,
Schneiderweg 9

Herrn Hubert Schrötter,
Siedlerweg 8

Weiters gratulieren wir

zum 80. Geburtstag

Frau Theresia Ott,
Kreisbichl 1

Herrn Josef Goffi tzer,
Werkstraße 26

Frau Berta Parzer,
Saag 21

Herrn Johann Weichselbaumer, 
Mernbach 1

85. Lebensjahres

Statistik 2011
Geburten: 10 (9 Knaben, 1 Mädchen)

Eheschließungen: 12

Sterbefälle: 19 (11 Männer, 8 Frauen)

Einwohnerzahl: 2010 per 31.12.2011 (Hauptwohnsitz)
 107 Nebenwohnsitz 

91. Lebensjahres 99. Lebensjahres

Frau Theresia Schierl,
Zacherlstraße 11
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Ehrenfeier am 12. Dezember 2011   
Am 12. Dezember fand beim Wirt in Klaus eine Festveranstaltung statt, 
um verdiente Persönlichkeiten unserer Pfarre zu ehren.
Zu dieser Feierstunde konnte Bgm. Maximilian Riedlbauer nicht nur 
die zu Ehrenden sondern im Besonderen auch Gemeindereferent LR 
Max Hiegelsberger, Abg. zum Landtag Mag. Silke Lackner, Abt MMag. 
Maximilian Neulinger OSB, Prior MMag. Lukas Six OSB, KonsR. 
OstR. Hofrat, Dir.i.R. P. Theoderich Doppler OSB, Pfarradministrator 
Mag. P. Tobias Kellner OSB, Kurat P. Pius Hellmair OSB, GR. P. Petrus 
Wlachowsky und Bruder Fidelis, Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Josef 
Gruber sowie die Ehrenbürger Hermann Wimmer und Fritz Bauer-
Marschallinger recht herzlich begrüßen.
In seiner Ansprache betonte Bürgermeister Max Riedlbauer, dass 
alle Personen die ausgezeichnet werden, sich in allen Bereichen der 
Pfarre einbringen und sich auch in speziellen Bereichen besonders 
engagieren.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. September 2011 einstimmig 
beschlossen, das Verdienstzeichen in Bronze der Gemeinde Edt bei 
Lambach an folgende Mitglieder der Pfarre Lambach in dankbarer 
Anerkennung und Würdigung der Verdienste um unsere Pfarrgemeinde 
zu verleihen:
Herr Johann Auer war im Pfarrgemeinderat und besonders bei 
Bauangelegenheiten der Pfarre engagiert. Er war abgesehen von seiner 
Arbeitskraft mit seinem Traktor und seinem Fuhrwerk bei allen Baustellen 
der Pfarre behilfl ich. Leider konnte er aus gesundheitlichen Gründen an 
der Feier nicht teilnehmen.
Herr Dr. Otto Woisetschläger (   ), brachte im Pfarrkirchenrat seinen 
berufl ichen Erfahrungsschatz ein und war somit eine wesentliche Hilfe bei 
Finanzentscheidungen der Pfarre. Er konnte leider aus gesundheitlichen 
Gründen an der Feier nicht teilnehmen.
Frau Maria Atzmannsdorfer organisiert Seniorennachmittage und ist 
eine aktive Turnerin. Sie engagierte sich bei der Caritas und arbeitet aktiv 
bei der katholischen Frauenbewegung mit. In der Pfarre ist sie Zechprobst 
und kümmert sich auch um den Kirchenschmuck. Darüber hinaus reinigt 
sie die Maria Hilfkapelle und die Kalvarienbergkirche.
Frau Gertrude Dunzinger war acht Jahre Pfarrsekretärin und somit 
die erste Anlaufstelle im Pfarramt. Stets hat sie dem Pfarrer durch ihr 
Engagement viel Arbeit abgenommen. Weiters ist sie im Leitungsteam 
der katholischen Frauenbewegung. Sie reinigt die Kirche und hat auch 
Stiftsführungen übernommen.
Frau Gertraud Marx macht bereits seit Jahrzehnten Besuchsdienst im 
Krankenhaus und ist somit vielen durch diese Funktion bekannt. Sie ist 
die Leiterin beim Seniorenturnen und sie stattet jährlich das Pfarrfest mit 
köstlichem Kuchen aus.
Frau Maria Hörtenhuber macht ebenfalls Besuchsdienst im 
Krankenhaus. Sie gestaltet die Kerzen für Ehejubilare und ist Leiterin 
der katholischen Frauenbewegung. Darüber hinaus kocht sie die gute 
Suppe für den Familienfasttag.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. September 2011 einstimmig 
beschlossen, das
Verdienstzeichen in Silber der Gemeinde Edt bei Lambach an folgende 
Mitglieder der Pfarre Lambach in dankbarer Anerkennung und Würdigung 
der Verdienste um unsere Pfarrgemeinde zu verleihen:
Herr Ing. Franz Zobl ist im katholischen Bildungswerk aktiv. Er 
organisiert Veranstaltungen und auch Reisen in ferne Länder. Es ist ihm 
wichtig einen Einblick in andere Kulturen zu haben und somit auch den 
Horizont für andere Religionen und Kulturen zu erweitern. Er veranstaltet 
auch jährlich Pilgerreisen auf dem Jakobsweg. Herr Ing. Zobl hat auch als 
langjähriger Obmann des Pfarrgemeinderates wesentlich zum Gelingen 
des Miteinander in der Pfarre beigetragen.
Herr Max Lindinger ist sozusagen der Baumeister in der Pfarre. 
Er kümmert sich nicht nur um preiswerte Angebote, sondern 
arbeitet auch aktiv bei den jeweiligen Baustellen mit – sei es beim 
Friedhofsparkplatz oder beim Glockenstuhl. Er organisiert Helfer, 
macht die Arbeitszuweisungen und packt selbst mit an. Weiters ist er im 
Pfarrkirchenrat, welcher zuständig für die Finanzen ist. Herr Lindinger 
ist auch ein sehr engagierter Organisator der Pfarrfl ohmärkte.
Herr Alois Mallinger, ist sozusagen der Eventmanager in der Pfarre. Er 
ist betraut mit den Vorbereitungsarbeiten von Festen – und das sind im 
Kirchenzyklus eine Menge. Er ist auch im Ordnerdienst aktiv. Jährlich 

übernimmt er auch die Organisation der 3-Königs-Aktion.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. September 2011 
einstimmig beschlossen, das Verdienstzeichen in Gold der Gemeinde 
Edt bei Lambach an Hw. Herrn P. Pius Hellmair OSB in dankbarer 
Anerkennung und Würdigung der Verdienste um unsere Pfarrgemeinde 
zu verleihen.
Ausgestattet mit den Erfahrungen des weltlichen Lebens hat Pater 
Pius 1996 die ewige Profess abgelegt. Von 1998 bis 2010 wird er als 
der Pfarrer mit Veränderungen in der Geschichte eingehen. So hat er 
verloren gegangene Traditionen mit Neuem verbunden. Auch wenn die 
Veränderungen nicht immer leicht durchzusetzen waren, so hat er zum 
Beispiel den Erntedankzug wieder eingeführt und das Pfarrfest mit der 
Ehrung von Ehejubilaren als große Feier – bei Schönwetter im Klosterhof 
– zu einem besonderen Höhepunkt gemacht. Weitere Anliegen waren 
ihm die Seniorenausfl üge die er als „Reiseleiter“ gerne begleitete. Auch 
das Schreiben von Artikeln über die Kirchengeschichte für das Pfarrblatt 
ist eine Tätigkeit die er sehr gerne ausübt. Als Jerusalempilger besucht 
er häufi g das Heilige Land – auch letztes Jahr hat er das Friedenslicht 
mitgebracht.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 20. September 2011 
einstimmig beschlossen, die Ehrenbürgerschaft an Hwst. Herrn 
KonsR. Prälat Dipl-Ing. Abt Gotthard Schafelner OSB in dankbarer 
Anerkennung und Würdigung seiner Verdienste um unsere Pfarrgemeinde 
zu verleihen.
Als 58. Abt der Benediktinerabtei Lambach wird er in dessen Geschichte 
eingehen. Als geistliches Oberhaupt war es ihm ein besonderes Anliegen 
für Nachwuchs im Stift zu sorgen.
Die ersten Jahre in seiner neuen Aufgabe wurden begleitetet von 
chronischem Priestermangel. Seine Bittgänge zur Maria-Hilf-Kapelle 
haben jedoch Früchte getragen. Junge Novizen und Patres beleben 
das geistliche Zentrum. Sehr viele hat er erfolgreich auf diesem Weg 
begleitet. Nicht nur seine Bittgänge zur Maria-Hilf-Kapelle auch seine 
Fußwallfahrten nach Frauenstein gehen bereits in die Geschichte der 
Pfarre ein. Auch als Firmspender war er beliebt im ganzen Land, 
weil er ein offenes Ohr für die Jugend hat. Als Abt hat er es sehr gut 
verstanden, dass sich christlicher Glaube und weltliche Interessen nicht 
entgegenstehen. In einer schwierigen Zeit (Kraftwerksbau), wo auch das 
Stift Lambach manchmal in der Kritik stand, hat er in seiner besonnenen 
Art in diesem Konfl ikt konstruktiv agiert.
Neben dem renovieren und erhalten der Bausubstanz war besonders 
die nachhaltige Bewirtschaftung des Waldes sein Markenzeichen. Auch 
der Ausbau als kulturelles Zentrum mit Landesausstellung, Fresken, 
Barocktheater und Schulzentrum ist einer seiner großen Erfolge. Unter 
Abt Gotthard und Oberförster Wampl hat die Waldbewirtschaftung 
des Stiftes eine Beispielwirkung für die gesamte Region erlangt. Edt 
ist eine sehr waldreiche Gemeinde und unsere Land- und Forstwirte 
sehen die Waldbewirtschaftung des Stiftes als Grundlage für ihr 
Tun und Handeln. Durch diese Wirtschaftsweise werden unsere 
Wälder nachhaltig und ökologisch bewirtschaftet. Als bedeutender 
Brennholz- und Hackgutproduzent ist hier in Verbindung mit einer 
Hackgutheizung auf neuestem technischen Stand ein Wirtschaftszweig 
mit Nahversorgercharakter entstanden. 
Mit dem Staatspreis für beispielhafte Waldwirtschaft 2005 ist Abt 
Gotthard mit seinen Mitarbeitern für diese nachhaltige Wirtschaftsweise 
ausgezeichnet worden. Auch im Bereich des Fischereiwesens wurden 
entsprechende Rahmenbedingungen geschaffen die Fischerei ökonomisch 
und ökologisch zu führen.
Die Gemeinde Edt bei Lambach bedankte sich für Leistungen im 
geistlichen, kulturellen und wirtschaftlichen Bereich für unsere 
Bürgerinnen und Bürger mit der höchsten Auszeichnung die unsere 
Gemeinde zu vergeben hat – der Ehrenbürgerschaft.
Nach den Grußworten von Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Josef Gruber 
und Abg. zum Landtag Mag. Silke Lackner in Vertretung für Landesrat 
Mag. Manfred Haimbuchner sowie Abt Maximilian hielt Landesrat 
Hiegelsberger eine bewegende Festrede. Abt Gotthard bedankte sich im 
Namen aller Geehrten für die Auszeichnung recht herzlich.
Zum Schluss lud Bgm. Max Riedlbauer alle Anwesende zum Abendessen 
und zu einem gemütlichen Beisammensein ein, wo die Feierlichkeit einen 
geselligen Ausklang fand.
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Abfallbeseitigung  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura
Dienstag u. Mittwoch: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr durchgehend
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

06.  April
20.  April
04.+05.05.
18.+19.05.
01.+02.06.
15.  Juni
29.  Juni Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein Feiertag ist, 

erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Biotonne: Abfuhr immer freitags oder samstags (wenn in der Woche ein Feiertag ist) ab 

06:00 Uhr Früh! Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag 
auf den darauffolgenden Werktag. Altpapiertonne: Abfuhr immer dienstags oder mittwochs.

27.  März
08.  Mai
19.  Juni

 Siedlung Land
 

 11.04. 28.03.
 09.05. 25.04.
 06.06. 23.05.
 04.07. 20.06. 

ALT-
PAPIER-
TONNE

17. und 
18. April

30. und 
31. Mai

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen

Krenglbacher Straße 30

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag und Freitag:  14:00 - 18:00 Uhr
Samstag (April - Oktober):  09:00 - 12:00 Uhr

„Tag der offenen Tür“
Freitag, 27. April 2012 um 15:00 Uhr

Achtung: an diesem Tag ist keine Anlieferung
 von Material möglich!

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Linden

Wollsberg 48, 4652 Steinerkirchen

Dienstag: 14:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr (Sommer)

Für alle Biotonnenbesitzer
Grün-/Strauchschnittsäcke
Laut Bezirksabfallverband Wels-Land können im Jahr 2012 
sechs Grün-/Strauchschnittsäcke pro Biotonne kostenlos aus-
gegeben werden. Selbstverständlich können so viele Säcke 
als benötigt beim Gemeindeamt abgeholt werden - ab dem 7. 
Sack zum Preis von € 1,50 pro Stück. 

Biotonnenwaschung
Die Biotonnen werden wieder von April bis September kos-
tenlos gewaschen. Zu diesem Zweck hat das Abfuhrunter-
nehmen ein Fahrzeug, welches die Reinigung nach der Ent-
leerung an Ort und Stelle vornimmt.

„Restabfall oder Sperrabfall?“– das 
ist die Frage
Manchmal bekommen KundInnen im Altstoffsammelzent-
rum die Auskunft: „Das dürfen wir nicht annehmen.“ In den 
meisten Fällen handelt es sich dabei um Restabfall wie Klei-
derbügel, Pinsel oder Ordner. Auch kleinere verschmutzte 
Küberl, kaputte Schuhe oder kleines Plastikspielzeug dürfen 
nicht zum Sperrabfall.
Häuslbauer möchten öfters Säcke mit nicht sortierten Bau-
stellenabfällen im ASZ abgeben und müssen zur Kenntnis 
nehmen, dass nur bei vorheriger Trennung eine Abgabemög-
lichkeit besteht.
Restabfall gehört in die eigene Mülltonne. Sollte der Platz in 
der Tonne nicht ausreichen, können in jedem Gemeindeamt 
Abfallsäcke gekauft und neben die Restabfalltonne gestellt 
werden.

Was gilt dagegen als Sperrabfall und darf ins ASZ 
gebracht werden?

Das sind Abfälle, die üblicherweise in Haushalten anfallen, 
aber wegen der Größe oder Form nicht in die Abfallbehälter, 
also in die Restabfalltonne, passen. Beispiele sind Matratzen, 
Schi, Kunststoffmöbel, große Kunststoffwannen, Teppichbö-
den … Das Entscheidungskriterium ist also die Größe und 
nicht die Menge des Materials!
Für Fragen stehen die Abfallberater am Misttelefon unter der 
Telefonnummer 07242/54060 gerne zur Verfügung.
Detaillierte Informationen, was in den ASZ alles angenom-
men wird, gibt es auf der Homepage www.umweltprofi s.at/
wels-land in der Rubrik Sammeleinrichtungen.

Anlieferung von Sperrmüll.
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Notdienste/Aktuelles   
Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, 
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!

141
Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 400 bzw. über 
die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Landesmusikschule Gunskirchen

Einschreibtermine für das Schuljahr 2012/2013

16. bis 26. April 2012 Montag 14:00 bis 16:00 Uhr
 Dienstag u. Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr

im Sekretariat bzw. nachmittags bei den Lehrkräften der 
LMS Gunskirchen.

Anmeldeformulare liegen im Foyer der LMS Gunskirchen auf 
und können auch im Internet unter www.landesmusikschu-
len.at heruntergeladen werden. Zusätzlich zur Anmeldung 
wird ein persönliches Vorsprechen zur Eignungsfeststellung 
und Beratung bei einer Lehrkraft des gewünschten Faches 
empfohlen. Informationen zum Fächerangebot und zur An-
wesenheit der Lehrkräfte erhalten Sie unter Tel. 07246/6255-
500. Angemeldete und noch nicht aufgenommene Schüler 
sind jedes Jahr neu anzumelden (per E-Mail, Fax oder tele-
fonisch).

DANKE
Für die erwiesene Anteilnahme, die uns anlässlich des 
Ablebens meines Gatten, meines Vaters  

Herrn Franz Zauner
zuteil wurde.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten sowie den Vereinen insbesonders den 
Freiwilligen Feuerwehren für die Teilnahme an der 
Betstunde und am Begräbnis.

Unser besonderer Dank gilt Dr. Kilbertus für die 
medizinische Betreuung, sowie den Schwestern des Roten 
Kreuzes, besonders Schwester Petra für die liebevolle 
Pfl ege.

Bei allen Nachbarn möchten wir uns noch einmal für 
die Hilfsbereitschaft und für die tröstenden Worte 
bedanken. 

Danke möchten wir auch Pater Pius, Frau Margit 
Weixlbaumer und Herrn Peter Holzastner für die feierliche 
Gestaltung der Totenmesse sagen.

Weiters danken wir für die Kranz und Blumenspenden, 
sowie für die Kranzablöse die Sie für die Freiwillige 
Feuerwehr und für das Rote Kreuz gegeben haben.

Josefa und Maria Zauner

Apotheken-Bereitschaftsdienst: Tel. 1455 (24 Stunden erreichbar)

Textiliensammlung
Die Frühjahrs- und Herbstsammlun-
gen in unserem Gemeindegebiet wur-
den aufgrund zu geringer Sammelmengen eingestellt.
Alttextilien und Schuhe können aber jederzeit in Säcken ver-
packt bzw. Schuhe gebündelt (getrennt von den Textilien!) 
im Container beim Bauhof in der Zoblstraße eingeworfen 
werden. Außerdem werden sie im Altstoffsammelzentrum 
Stadl-Paura entgegengenommen. Textilsäcke erhalten Sie 
auch weiterhin im Gemeindeamt oder ASZ Stadl-Paura.
Der wichtigste Grundsatz bei der Sammlung von Kleidung 
und Schuhen lautet: Nur tragbares und sauberes Material ist 
erwünscht! Verschmutzte, nasse und kaputte Textilien und 
Schuhe sind als Restabfall in der Mülltonne zu entsorgen!
Anderweitig zu entsorgen sind dagegen Gummistiefel, 
Hausschuhe und Stoffschuhe, Schischuhe und Eislaufschuhe. 
Bei guter Qualität können diese Schuhe auf Flohmärkten 
verkauft werden.
Am Misttelefon unter 07242/54060 gibt es weitere Infor-
mationen zur Altstoffsammlung.
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Reinhaltungsverband Raum Lambach/Rotes Kreuz/Hospiz  

Abfl ussreiniger

Akkus, Batterien

Arzneimittel

Chemikalien - Farben, Lacke, Lösungs-
mittel, Nitroverdünnung, Fotochemika-
lien, Holzschutzmittel, Kosmetikartikel, 
Pfl egemittel, Klebstoffe, ...

Frittierfett, Speiseöl

Hygieneartikel (Binden, Slipeinlagen, 
Tampons, Windeln, Wattestäbchen)

Heftpfl aster

Katzenstreu, Vogelsand

Korken

Mineralöle, Diesel, Benzin, Maschinen-
öle, Motoröl, Frostschutzmittel

Planzenschutzmittel

Schädlingsbekämpfungsmittel

Speisereste, verdorbene Lebensmittel, 
Schnittblumen, ...

Styropor-Verpackungen, Kunststoff-
verpackungen

Bauschutt, Zement, Mörtelmasse, 
Zementschlämme

Textilien, Strümpfe, Schuhe, ...

vergiften das Abwasser, zerfressen Rohr-
leitungen

enthalten Schwermetalle, vergiften das 
Abwasser

vergiften das Abwasser

vergiften das Abwasser

lagert sich in den Rohren und Kanälen 
ab, führt zu Verstopfungen und verur-
sacht zusätzliche Kosten bei der Abwas-
serreinigung

können zu Verstopfungen in den Rohrlei-
tungen führen, müssen in der Kläranlage 
mühsam entfernt werden

müssen in der Kläranlage mühsam ent-
fernt werden

lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Verstopfungen

müssen in der Kläranlage mühsam ent-
fernt werden

vergiften das Abwasser und können im 
Kanalsystem zu Explosionsgefahr führen

vergiften das Abwasser

vergiften das Abwasser

führen zu Verstopfungen, verursachen 
Geruchsprobleme, müssen in der Kläran-
lage mit hohem Energieaufwand heraus-
geholt werden

müssen mit hohem Aufwand aus dem 
Abwasser herausgeholt werden

verbetoniert die Kanäle

verstopfen Rohrleitungen und Pumpen, 
müssen mühsam entfernt werden

statt dessen Flusensieb im Abfl uss an-
bringen, Saugglocke verwenden

zurück in den Fachhandel, im Altstoff-
sammelzentrum abgeben

in der Apotheke oder im Altstoffsammel-
zentrum abgeben

als Problemstoff beim Altstoffsammelzen-
trum abgeben

im Fettkübel sammeln (Öli) und im Alt-
stoffsammelzentrum abgeben

in den Restmüll

in den Restmüll

in den Restmüll

in den Restmüll

zurück in den Fachhandel, in Haus-
haltsmengen im Altstoffsammelzentrum 
abgeben

als Problemstoff beim Altstoffsammelzen-
trum abgeben

als Problemstoff beim Altstoffsammelzen-
trum abgeben

Biotonne, Kompost

gelber Sack, Leichtstoffbehälter, Altstoff-
sammelzentrum

bei Bauschutt-Recycling-Stelle entsorgen

Altkleidersammlung bzw. Alttextiliencon-
tainer

Was gehört nicht in den Kanal? Was richten diese Stoffe an? Wohin damit?

Alle aufgezeigten Stoffe beeinträchtigen die Funktion der gesamten, vom REINHALTUNGSVERBAND und von den Mit-
gliedsgemeinden errichteten Abwasserbeseitigungsanlagen. Sie können zu Betriebsstörungen in der Kläranlage führen. Dadurch 
entstehen erhebliche Mehrkosten im Betrieb der Abwasserreinigung und in der Wartung der Kanäle, Pumpwerke und Sonderbau-
werke, welche von der Allgemeinheit zu tragen sind.

Stammtisch für betreuende und 
pfl egende Angehörige
DENKEN SIE DARAN - Heute schon, 
nicht erst, wenn Ihre Kraft zu Ende ist und 
Ihre Batterien leer sind!
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr, Rotes Kreuz 
Lambach
Nächste Termine:  11. April,  9. Mai  und  13. Juni 2012

Büro: Kunst- und Kulturzentrum Nöfa 
          „Alte Rahmenfabrik“ 

4600 Wels, Schubertstr. 9 / 1. Stock 
Tel.: 07242/211623, Mail: office@hospiz-wels.at
      www.hospiz-wels.at
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Aktuelles   

Informationen zum Umtausch von 
Führerscheinen

Seit 1. März 2006 werden nur mehr Scheckkartenführer-
scheine ausgegeben. Bestehende Papierführerscheine kön-
nen – müssen aber nicht – umgetauscht werden.
Folgende Führerscheine bleiben bis 18. Jänner 2033, d.h. 
noch ungefähr 20 Jahre, gültig: Papier- und Scheckkarten-
führerscheine für die Klassen A (Motorrad) und B (Pkw) die 
bisher ausgestellt wurden und die bis 18. Jänner 2013 ausge-
stellt werden. Voraussetzung für die Beibehaltung der Gül-
tigkeit bis 2033 ist, dass Namen und Daten im Führerschein 
noch lesbar sind und die Betreffende/der Betreffende auf dem 
Foto eindeutig erkennbar ist. Scheckkartenführerscheine, die 
ab 19. Jänner 2013 ausgestellt werden, sind für die Dauer von 
15 Jahren befristet. Die Befristung soll dazu beitragen, dass 
das Foto im Führerschein dem gegenwärtigen Aussehen der 
Betreffenden/des Betreffenden entspricht und sie/ihn eindeu-
tig erkennen lässt. Anlässlich der Fristverlängerung fi nden 
keine ärztlichen Untersuchungen oder Fahrprüfungen statt.

Erforderliche Unterlagen: Alter Führerschein, ein 
Passfoto (Hochformat 35 mm x 45 mm) nicht älter als sechs 
Monate, Gegebenenfalls Heiratsurkunde, Scheidungsbe-
schluss oder Scheidungsurteil bzw. amtliche Unterlagen, die 
die Namensänderung belegen (im Original)

Kosten
Ausstellung: € 49,50; Expressherstellung: zusätzlich € 16,--.

Nähere Auskünfte erteilt die Führerscheinbehörde - BH 
Wels-Land, Tel.: 07242 618.

Aktuelles zum Reisepass
Bitte beachten Sie, dass Kindermiteintragungen nur mehr 
bis 14. Juni 2012  gültig sind. Ab diesem Zeitpunkt benötigt 
jedes Kind einen eigenen Reisepass. Der Pass, in dem sich 
die Miteintragung befi ndet, behält jedoch seine Restgültig-
keit. 
Kontrollieren Sie bereits bei Urlaubsplanung Ihre Reisepässe 
und beantragen Sie rechtzeitig neue Dokumente.

Alter Gültigkeit Kosten

0 bis 2 Jahre  2 Jahre k o s t e n l o s

2 bis unter 12 Jahre  5 Jahre €  30,00

Ab dem vollendeten 
12. Lebensjahr     10 Jahre €  75,90 (mit Fingerprint)

Folgendes wird benötigt:
Kinderreisepass (unter 12 Jahre): 

1 EU Passfoto• 
Staatsbürgerschaftsnachweis• 
Geburtsurkunde• 
€ 30,00• 

Ansonsten sind mitzubringen:  
1 EU Passfoto• 
alter Reisepass• 
€ 75,90• 

Heizkostenzuschuss
Die OÖ Landesregierung hat in der Sitzung am 19. Dezem-
ber 2011 für die Heizperiode 2011/2012 die Gewährung ei-
nes Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige Personen be-
schlossen.
Die Anträge auf Zuerkennung eines Heizkostenzuschusses 
2011/2012 können bis spätestens 13. April 2012 im Ge-
meindeamt eingebracht werden.
Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt 
werden, die auch tatsächlich für die Heizkosten aufzukom-
men haben. Demnach ist die Gewährung eines Zuschusses an 
jene Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich sicher-
gestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen ha-
ben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages), dasselbe gilt 
auch für Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Ener-
giequellen abdecken. Der Zuschuss beträgt € 140,--. Wird 
die Einkommensobergrenze um bis zu maximal € 50,-- über-
schritten, kommt der halbe Betrag (€ 70,--) zur Auszahlung.

Einkommensobergrenzen:  
- Alleinstehende   €      814,82
- Ehepaare/Lebensgemeinschaften €   1.221,68
- je Kind              + €      154,79

Mitzubringen sind sämtliche Einkommensnachweise. Bei 
Pensionsbezieher/innen ist der Pensionsabschnitt - Dezem-
ber 2011 - vorzulegen. Zum Einkommen zählen: Arbeits-
lohn, Pension, Ausgleichszulage, Einkünfte aus der Land- 
und Forstwirtschaft, Einkünfte aus Vermietung/Verpachtung, 
Unterhaltszahlungen, Kinderbetreuungsgeld, Notstandshilfe.
Nicht zum Einkommen zählen: Familienbeihilfe einschließ-
lich Kinderabsetzbetrag, Stipendien an Unterhaltsberech-
tigte, Kinderbetreuungsbonus des Landes OÖ, Pfl egegeld, 
Wohnbeihilfe, Urlaubs- u. Weihnachtsgeld.

WWW.GAULHOFER.COM

FENSTER SANIEREN 
KOSTET SIE VIEL 
GELD, ZEIT UND 
NERVEN.

ODER EINEN 
BESUCH BEIM 
GAULHOFER 
FACHPARTNER.

FENSTER FÜR  
VISIONÄRE

SANIERUNGSPROFI 
FENSTERZENTRUM GMBH 
Dr. Zeiningerstr. 1 
4651 Stadl-Paura
T: +43 (0) 7245/ 22825, F.-DW 16
office@fensterzentrum.at
www.sanierungs-profi.at 
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Muttertagsbasteln
Donnerstag, 10.05.2012
Teilnehmer: ab 6 Jahre
Wann: 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Gemeindeamt Edt 
Anmeldung: Gemeindeamt Edt
 Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 07. Mai 2012
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist 
bar bei der Anmeldung zu entrichten.

Vatertagsbasteln 
Freitag, 08.06.2012
Teilnehmer: ab 6 Jahre
Wann: 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Gemeindeamt
Anmeldung: Gemeindeamt 
 Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 04. Juni 2012
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist 
bar bei der Anmeldung zu entrichten.

Osterbasteln 
Donnerstag, 05.04.2012
Teilnehmer: ab 6 Jahre
Wann: 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Gemeindeamt Edt
Anmeldung: Gemeindeamt Edt
 Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 03. April 2012
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist 
bar bei der Anmeldung zu entrichten.

Der Familienausschuss lädt alle Kinder zu folgenden Bastelnachmittagen herzlich ein:

Kinderbastelnachmittage   
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Aktuelles  

Mobile Friseurin

Zacherlstraße 9 · 4650 Edt bei Lambach
Mobil:

0664/93 119 58
eMail: 
julia.kreuzhuber@gmx.at

Julia
Kreuzhuber

Rufen Sie mich noch heute an und 
vereinbaren Sie einen Friseurtermin. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Pfarrfl ohmarkt
Zeit: Freitag, 20. April 2012  von 15:00 – 19:00 Uhr
 Samstag, 21. April 2012  von 09:00 – 17:00 Uhr
 Sonntag, 22. April 2012  von 09:00 – 12:00 Uhr

Ort: Stockschützenhalle Lambach

Für Speis und Trank wird gesorgt!!

Anlieferung:  Fr. 13. April 2012 09:00 – 17:00 Uhr
  Sa. 14. April 2012 09:00 – 17:00 Uhr
  Mo. 16. April 2012 14:00 – 19:00 Uhr
  Di. 17. April 2012 14:00 – 19:00 Uhr
  Mi. 18. April 2012 14:00 – 19:00 Uhr

Sammelstelle:  Stockschützenhalle Lambach

Damit dieser Flohmarkt ein großer Erfolg wird, braucht es 
viele freiwillige Helfer. Wenn Sie gerne mithelfen möchten 
- bei der Übernahme der angelieferten Waren, beim Verkauf 
bzw. beim Büffet – melden Sie sich bitte im Pfarramt bei Fr. 
Öhlinger Gabi (21710-115 oder pfarre.lambach@dioezese-
linz.at) bzw. bei Hr. Lindinger Max (0680-317 79 99 oder 
max.lindinger@gmx.at).
Der Reingewinn des Flohmarktes wird für die Mitfi nanzie-
rung der Sanierungsarbeit an der Maria-Hilf-Kapelle ver-
wendet.

Flohmarkt ABC
Folgende und weitere Dinge nehmen wir gerne entgegen:

A Anzüge, Antiquitäten, Ansichtskarten, alte Schriften, 
 altes Fensterglas
B Bekleidung, Bilder, Beleuchtung, Bücher, Besteck, 
 Blumentöpfe, Bierdeckeln
C CD-Player, Computer, Christbaumschmuck,Comichefte
D Drucker, Diddle-Sachen, Dirndlkleider, Decken
E Elektrogeräte (funktionstüchtig)
F Fässer, Fahrräder, Fernseher, Figuren, Ferngläser, 
 Fahrradhelm
G Gartengeräte, Granittröge, Geschirr, Gameboys, 
 Gummistiefel
H Haushaltsgeräte, Hemden, Häkelarbeiten, Halsketten
I Indianerzelt, Imkerzubehör
J Janker, Jagdzubehör
K Krawatten, Knöpfe, Kreuze, Krüge, Kannen, 
 Kinderwagen, Koffer
L Lampen, Luster, Laternen, Leinen, Leiterwagerl
M Motoren, Messingringe, Möbel, Mostkrüge
N Nähmaschinen, Nachtkästchen, Neonleuchten
O Osterschmuck, Ofen, Orgelpfeifen, Obstschüsseln
P Puppen, Parfüm, Plattenspieler, Pokale, Polster
Q Querfl öte, Qwandbürsten
R Rasenmäher, Radios, Rahmen, Radibock, Rollerblades
S Sessel, Schi, Stickereien, Schuhe, Schlitten, Spielzeug, 
 Schmuck, Scheibtruhen
T Tassen, Teller, Teppiche, Teddybären, Tröge, Türen, 
 Taschen
U Uhren, Untertassen
V Videorecorder, Vasen, Volleyball
W Werkzeug, Waschmaschine, Waagen
X Xylophon
Y Ytongsäge
Z Zinngeschirr, Zahnbürsten, Zinnfi guren, Zauberkasten

Einladung
Masterabschlussprüfung beim Frühjahrs-

konzert des MV Stadl Paura
Monika Haubeneder, 23, Studentin an der Anton Bruckner 
Privat Universität, beendet ihr Studium mit einem Solo-
programm auf der Oboe und am English Horn im Zuge des 
Frühjahrskonzertes des MV Stadl Paura. Um den Mastertitel 
tragen zu dürfen, lädt sie und der Musikverein recht herzlich 
zu diesem sehr anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
Konzert am 25. Mai ins Volksheim Stadl-Paura, bei dem sie 
vor einer Prüfungskommission ihr Können unter Beweis stel-
len muss.

Monika Haubeneder mit ihrer Oboe.
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Aktuelles/Soziales/Aus der Volksschule   

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143
Mo, Di, Do 8:00 – 12:00 Uhr; 
Mo 13:00 – 16:00 Uhr, Di 13:00 – 17:00 Uhr

Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren Angeboten ein:
Offene Treffpunkte: Spielstube, Babytreff, Elterntreff• 

Mutterberatung mit Kinderärztin, Kinderkrankenschwester, • 

Sozialarbeiterin und Psychologin
Einzelberatungen: Psychologische Beratung, Beratung • 

durch Sozialarbeiterinnen, Stillberatung

Weitere Informationen unter www.jugendwohlfahrt-ooe.at/
iglu

Rat und Orientierung bei sozialen 
Fragen
Sozialberatungsstelle Lambach, Karl-Köttl-Straße 1, 
4650 Lambach (im Bezirksalten- und Pfl egeheim, Parterre) 
Tel. 07245 22259

E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Öffnungszeiten:
Montag:       9 bis 12 Uhr
Mittwoch:    8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger

Wir informieren Sie über sämtliche regionale und über-
regionale Hilfseinrichtungen wie:
Hauskrankenpfl ege, Mobile Hilfe und Betreuung, Psycho-
soziale Beratung, Schuldnerberatung, Alkoholikerberatung, 
Alten- u. Pfl egeheime, Ehe- und Familienberatung, Rechts-
beratung, Betreubares Wohnen, Familienhilfe, Mietschutz, 
Frauenberatung usw.

Vortrag mit UNIV.-PROF. HELMUT RENÖCKL

Politische und religiöse Umbrüche 
in Europa
Im alltäglichen Getriebe wird zu wenig bewusst, dass wir 
Zeugen und Mitwirkende ganz außergewöhnlicher Vorgänge 
sind. Man wird künftig im Geschichtsunterricht  lernen, dass 
sich 1989/90 ein riesiges totalitäres Imperium, die Teilung 
Europas ohne Krieg aufgelöst hat. Für Österreich ergeben 
sich daraus große Chancen aber auch schwierige Umwälzun-
gen. 
Christlich gesehen sind diese Vorgänge eine nicht nur poli-
tische, sondern auch religiöse Chance und Herausforderung. 
Man kann solche historische Situationen allerdings auch ver-
passen oder verpatzen. 
Der Vortragende, seit Jahrzehnten in den mitteleuropäischen 
Ländern tätig, informiert über die aktuelle Lage und über zu-
künftige Perspektiven.

Vortrag am 24. April 2012 
um 19.30 Uhr
im „Gotischen Speisesaal“, 
Stift Lambach

Aus der Volksschule geplaudert
Am 16. Februar durften die Eltern der 1a Klasse ihre Kinder 
einen Vormittag in der Schule begleiten. Dieses Semester-
fest startete mit einem internationalen und vor allem gesun-
den Büffet. Nach der gemeinsamen Stärkung ging es an die 
Arbeit. Jedes Team, bestehend aus einem Erwachsenen und 
einem Kind, musste in vielen Stationen spezielle Fähigkei-
ten wie – rechnen, lesen, Geschicklichkeit, Merkfähigkeit, 
Selbständigkeit, Teamfähigkeit trainieren. Dieser Vormittag 
endete mit einem gemeinsamen Reaktionsspiel, bei dem die 
Kinder natürlich die Nase vorne hatten.

Am Dienstag, 6. März wurden die Erstklässler im Bechersta-
peln geschult und trainiert. Dieses Sport-„Stacking“ ist nicht 
nur Spaß, sondern vor allem geht es hier um Geschicklich-
keit, Konzentration und Geschwindigkeit. Die Bewegungen 
erfordern eine hohe Feinmotorik. Durch die ständige Koordi-
nation Auge – Hand und das Abwechseln der Hände werden 
die beiden Gehirnhälften immer wieder miteinander vernetzt 
und trainiert. Somit fördern die Kinder ihr logisches und ana-
lytisches Denken. Jeder Erstklässler erhielt ein Becherstapel-
set, das ihn die gesamte Volksschulzeit begleitet. Somit steht 
dem regelmäßigen Training, bei dem unsere Schüler mit Feu-
ereifer und Begeisterung dabei sind, nichts mehr im Wege. 

Kinder der 1b stapeln die ersten 
Pyramiden.

Herr Thomas Schumacher erklärt 
den 1a Kindern das richtige 

Stapeln.
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Aktuelles   

Windwürfe und Käferholz
In der zweiten Jännerhälfte sind in den Wäldern des Bezirkes 
zahlreiche Einzelwürfe aufgetreten. Es wird daher dringend 
empfohlen, vor Beginn des Borkenkäferfl uges ab etwa Ende 
März die Wälder sorgfältig auf Schadholz zu kontrollieren. 
Geworfene Bäume und auch das stärkere Ast- und Wipfelmaterial 
sind aus dem Wald zu entfernen, bevor der Käferfl ug einsetzt. 
Käfernester aus dem Vorjahr sind aufzuarbeiten und das Holz 
aus dem Wald abzutransportieren. Zur Abschöpfung der ersten 
Käfergeneration im Frühjahr wird die gezielte Vorlage von 
Fangbäumen empfohlen. Die Förderung von Fangbäumen ist 
jedoch aus budgetären Gründen nicht mehr möglich. Nach 
wie vor förderbar sind hingegen die Aufforstung von Laub- 
und Mischwäldern (1.200 bis 3.200 Euro pro Hektar) sowie 
Waldpfl egemaßnahmen wie Stammzahlreduktion in dichten 
Jungbeständen und Wertastung ab jeweils einem halben 
Hektar Flächengröße. Förderungsanträge sind rechtzeitig 
vor Beginn der Fördermaßnahme beim Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land oder beim Forstberater 
der Bezirksbauernkammer zu stellen. Vor Beginn der 
Maßnahme muss die Förderung durch die Abteilung Land- und 
Forstwirtschaft beim Amt der Oö. Landesregierung schriftlich 
genehmigt werden. Für die Unterstützung bei der Antragstellung 
und alle forstfachlichen Fragen steht der Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land unter 07242/618–345 
gerne zur Verfügung.

Power Malkurse in Edt 
 

Ein völlig neuer und anderer Malkurs wird vom Edter Künstler Mario De Zuani angeboten.  
 

Hier geht es zur Sache: Ein wenig muss man schon über seinen Schatten springen um z B. mit der Flex 

die Konturen herauszuschleifen, oder mit dem Gasbrenner die Farbe zum Kochen zu bringen. 
 

            
 

Anders als gewohnt: Gemalt wird auf robusten Holzplatten (MDF). Bei der Spachtelung kommen so 

ungewöhnliche Materialien wie z B. Perimeterkleber (Schaum) zum Einsatz.  
       

Einfache und sehr leicht erlernbare Spachtel-und Maltechniken garantieren auch für 

Anfänger viel Spaß und ein besonderes Erfolgserlebnis. 
 

Termine:    14.4.2012 und 2.6.2012   Erwachsene  von 8.30 – ca. 17.00   (weitere Termine auf  Anfrage) 

                    12.5.2012                         Kinder u. Jugendliche  von 8.30 – 12.30 
 

Kursleitung und Anmeldung:  De Zuani Mario, Leitenweg3                                          

Tel.: 0660 8106200   Mail:   mariodezuani@hotmail.com                                            

                                          Homepage: www.dezuani.at 
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Aus unserem Kindergarten 

Wie gewohnt, hier ein 
kurzer Auszug über die 
wichtigsten Highlights 
bei uns im Kindergar-
ten:
Bei unserer Kindergar-
tenneueinschreibung 

für das Jahr 2012/ 2013 haben sich bereits 19 „neue“ Kin-
dergartenfl öhe angemeldet – im Vorhinein ein „Herzliches 
Willkommen!“
Heuer waren wir erstmalig beim großen Faschingsumzug in 
Lambach mit dabei.  Als „Edter  Mini – Musi“ haben wir 
für ordentlichen Wirbel gesorgt. War ein wirklich gelungener 
Auftritt unserer Minimusikanten! Danke an die „große“ Ed-
ter Musi für die Leihgabe der Musikerhüte und einiger Mu-
sikinstrumente! Ebenso möchten wir uns bei der Lambacher 
Faschingsgilde für die wirklich schmackhaften Krapfen und 
den Besuch bei uns im Kindergarten bedanken.

Ende Februar durften 12 Schulanfängerkinder die Schüle-
rinnen des ABZ–Lambach beim Zubereiten einer gesunden 
Jause (Vollkornbrioche, Laugenweckerl, Topfenaufstrich, 
Vollkornweckerl, Pizzaweckerl, Nusshonig …) in ihrer 
Lehrküche tatkräftig unterstützen. Unsere Köche möchten 
sich ganz herzlich für diesen besonderen Vormittag und das 
köstliche Essen bedanken! 
Auch in diesem Kindergartenjahr bereicherten mehrere Prak-
tikantinnen der Bundesbildungsanstalt für Kindergartenpä-
dagogik unseren Kindergartenalltag. Hervorheben möchte ich 

Was ist los im Kindergarten?
das Abschlussprojekt der Schülerinnen (Marienkäfergruppe) 
rund um das Thema Farbexperimente. Eltern und Großeltern 
wurden am Vormittag in den Kindergarten eingeladen, um 
bei verschiedenen Stationen „Farberfahrungen“ gemeinsam 
mit den Kindern zu erleben. „Bravo“ für dieses Angebot!

Leider mussten wir uns Ende Februar von einer uns sehr lieb-
gewonnenen Kollegin verabschieden. Leitner Gerda war seit 
Herbst 2009 bei uns und war dieses Kindergartenjahr als Stütz-
pädagogin für die unter dreijährigen Kinder zuständig. Uns ist 
wichtig, dass wir uns auf diesem Wege für die qualitätsvolle 
Arbeit und das wertvolle Miteinander noch einmal ganz herz-
lich bedanken. Wir wünschen ihr das Allerbeste für ihre neue 
Aufgabe im Kindergarten in Pettenbach. Gleichzeitig möch-

ten wir Al-
masa Coro-
vic bei uns 
im Kinder-
gartenteam 
aufs aller-
herzlichste 
w i l l k o m -
men hei-
ßen. Wir 
freuen uns 
auf die Zu-
sammenar-
beit mit dir 
und hoffen, 
du fühlst 
dich bei 
uns wohl!

Kurze Vorschau: Am 27. März werden wir gemeinsam mit 
Pater Tobias ein Osterfest feiern.

Ganz liebe Ostergrüße vom Edter – Kindergartenteam … 
hoffentlich kommt der Osterhase auch bei uns vorbei!

Abschlussprojekt der Schülerinnen mit Eltern und Großeltern.

Stützpädagogin Gerda Leitner mit ihrer Gruppe.
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Aus den Schulen   

Bezirksjugendschitag 2012
Am Dienstag, dem 14. Februar fand der heurige 
Bezirksjugendschitag (wie jedes Jahr auf der Höss/
Hinterstoder) statt. Es wurden wieder Schibewerbe in 
mehreren Altersgruppen durchgeführt.

Ergebnisse
KINDER II    (Jahrgang 2001 / 2002)
1a Raab Tobias  2001 1. Platz 
1b Wimmer Daniel  2001 4. Platz
SCHÜLER I  (Jahrgang 1999 / 2000)
1a Salfi nger Simon  2000 7. Platz
1b Rutzinger Felix  2000 ausgeschieden
1b Fasser Fabian  2000 17. Platz
2b Pichler Daniel  2000 22. Platz
2b Motz Michael  2000 20. Platz
2b Schirl Clemens  2000 28. Platz
2b Seidner Melanie  2000 14. Platz
2c Strasser Paul  2000 10. Platz
2c Stadlmayr Johannes 2000 6. Platz
SCHÜLER II Jahrgang 1997/98/99)
3b Schöberl Michael  1999 17. Platz
3b Raab Dominic  1999 4. Platz
3b Zyimani Lorenz  1999 6. Platz
4b Krug Johannes  1998 5. Platz
4a Anzengruber Jonas 1998 7. Platz
4b Weiß Benjamin  1997 20. Platz

Die sportliche Begeisterung aller beteiligten Schüler 
war sehr groß und die ausgezeichneten Platzierungen 
lösten strahlende Gesichter aus. Wir bedanken uns für die 
hervorragende Organisation und für den partnerschaftlichen 
Stil bei der Durchführung des sportlichen Wettkampfes bei der 
Sporthauptschule Lambach und vor allem beim Gesamtleiter 
Grecksamer Gerald.

Realgymnasium des Schulvereines 
am Benediktinerstift Lambach

Klosterplatz 1, 4650 Lambach

Tel.: 07245/21710-601

Süße Mäuse im 
Bezirksaltenheim 

Jedes Jahr besuchen die 1. 
Klassen der Musikhauptschule 
Lambach die Senioren im Be-
zirksaltenheim und gestalten 

eine Faschingsfeier. Heuer überraschten die Schüler und 
Schülerinnen mit der Aufführung des Mausicals von Prof. 
Franz Moser. Adelheid, die Waldmaus, Josefi ne, ihre Cousine 
in der Stadt, ein Hofhund, ein Hamster, ein Kater und eine 
Mäuseschar sangen, tanzten und spielten mit Begeisterung. Die 
Heimbewohner erlebten einen kurzweiligen, unterhaltsamen 
Nachmittag. Da heuer dieser Termin auf den Valentinstag fi el, 
gab es noch ein Highlight - nämlich Valentinsherzen, gebastelt 
und überreicht von den Mädchen der 4. Klassen. Bei den Be-
suchen in den Zimmern entwickelten sich herzliche wie auch 
fröhliche Gespräche zwischen Alt und Jung.

Mäuse im Turnsaal der 
Musikhauptschule

Nur keine Panik – es handelt sich um die Aufführung des 
Mausicals, die am 10. Februar im Turnsaal stattfand. Die 
Schülerinnen und Schüler der beiden 1. Musikklassen stu-
dierten mit ihren Klassenvorständen Herrn Niederhauser und 
Frau Santner ein Mini-Mäuse Musical ein. Am Vormittag 
wurde das Stück der Volksschule Lambach dargeboten und 
eine Aufführung gab es am Abend. Auch der Komponist des 
Stückes Prof. Franz Moser war anwesend und lud die Mäu-
seschar anlässlich seines 60. Geburtstages zu einer musikali-
schen Feier im Brucknerhaus ein. 

... denn die Freude, die wir geben, ...

Musicalaufführung in der Musikhauptschule

Schülerinnen und Schüler des RG Lambach am 
Bezirksschitag.
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Stellenangebote/Leaderregion   

I N F O R M A T I O N
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. 

Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wenden Sie sich
bitte an das Arbeitsmarktservice Wels.

07242/619( 07242/619

07242/619, DVR. NR. 0015504
Die Dienstgeber werden ersucht, Ihre Inserierungswünsche 
für die nächste Gemeindezeitung bis längstens 31. Mai 2012 
dem Arbeitsmarktservice schriftlich mitzuteilen. Die Verlaut-
barungen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach Vereinba-
rung, mindestens aber dem Kollektivvertrag entsprechend.

( 07242/619

LEWEL bringt Wels-Land voran!

Leader bedeutet „Verbindung von Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“ (Liaison Entre 
Actions de Dévelopment de l´Economie Rurale). Seit 
2008 wurden 6,7 Mio. investiert und 2 Mio. 
Förderungen nach Wels-Land gebracht.

Aber Leader kann viel mehr, nicht nur der monetäre 

Nutzen bringt die Region voran. LEWEL nutzt „Leader“ als

eine EU-weit bewährte Methode der Bürgerbeteiligung, wie 

Ideen aus der Region mit den Richtlinien von Bund und 

Land in Einklang gebracht werden. Z.B. in den Bereichen 

Jugend, Energie, Regionale Lebensmittel, Naturvermittlung, 
Kultur (Schwerpunkte 2012 auf www.regionwelsland.at).

Das Leader in den Gemeinden spürbar ist, erfordert von 

allen Beteiligten Mut, Ausdauer und beharrliches Arbeiten 

an den regionalen Zielen. Es sind folgende Merkmale, die es 

LEWEL ermöglichen, zu einer regionalen Entwicklung in 
hoher Qualität beizutragen: 

• Die Größe der Region Wels-Land entspricht den 

Ressourcen der Mitwirkenden und der Geschäftsstelle. 

• LEWEL als Verein gewährleistet hohe Eigenständigkeit im 

Auftrag der Mitgliedsgemeinden. 

• Die maßgeschneiderte Entwicklungsstrategie ist der 

Richtungsweiser und die Messlatte für den Erfolg. 

• LEWEL ist national vernetzt. Wissen und Erfahrung kann 

auf kürzestem Wege ausgetauscht werden. 

• Die Arbeit erfolgt vor dem Hintergrund des 

österreichischen Programms LE 07-13. 

Die Regionsziele sind hoch und nur langfristig zu 

erreichen. Optimierung ist notwendig. Im Zusammenspiel 

mit der Stadt Wels, die inmitten der Region liegt, sind 

strukturelle Verbesserungen überlegenswert. Ein

ausschließlich strategisch aktives „Forum für Umland und 

Stadt“ ohne Kosten und ohne Verwaltungsstruktur anstelle
der bekannten Doppelgleisigkeit ist denkbar.

Im Reformprozess sollte bedacht werden, dass LEWEL

gemeinschaftlich formulierte Aufgaben für Wels-Land erfüllt. 

Etwaige Veränderungen sollten gewährleisten, dass die 

Qualität mit der die Entwicklungsstrategie für Wels-Land 

derzeit umgesetzt wird, erhalten bleibt. LEWEL dient Wels-
Land mit großem Erfolg! 

Die Zusammenarbeit über Sektoren und 

Gemeindegrenzen hinweg, die Prozesse, die Vernetzung und 

die Bewusstseinsbildung, der Umgang mit regionalem 

Wissen und dessen Weitergabe an nächste Generationen –

das alles trägt zu einer langfristigen positiven Entwicklung 
der Region bei.

Eine Fortsetzung der Leader-Arbeit für die Region Wels-
Land 2014 bis 2020 ist sinnvoll. Es gibt viel zu tun!

Feinkostverkäufer/innen zur Verstärkung unseres Teams 
gesucht. ANFORDERUNGSPROFIL: abgeschlossene 
Berufsausbildung und/oder einschlägige Erfahrung in 
der Feinkost bzw. Back-Shop, Freude im Umgang mit 
Kunden, auf Grund des Kundenkontaktes werden sehr gute 
Deutschkenntnisse vorausgesetzt. AUFGABENGEBIET: 
alle dem Berufsbild entsprechenden Tätigkeiten (bei 
Eignung ist die Leitung der Feinkostabteilung möglich), 
Back-Shop-Bedienung (Brot und Gebäck backen); WAS SIE 
AUSZEICHNET: Interesse, Lernbereitschaft, Engagement und 
Motivation. WIR BIETEN: Voll- oder Teilzeitbeschäftigung 
von 15 - 38,5 Stunden innerhalb der handelsüblichen 
Öffnungszeiten. Mindestentgelt lt. Kollektiv Handel: € 1.350,-- 
brutto/Monat. Je nach Qualifi kation bzw. Berufserfahrung ist 
eine Überzahlung vorgesehen. Desweiteren besteht bei uns 
zusätzlich ein Prämiensystem. KONTAKT: Bewerbungen 
vorrangig per email an: offi ce@kaufhausbauer.at. Kaufhaus 
Bauer (Nah&Frisch), Gemeindeplatz 1a, 4650 Edt bei 
Lambach, Tel.: 0664/1116445. Kennnummer: 5105537 

Dachdecker/in und Spengler/in wird eingestellt. 
ANFORDERUNGSPROFIL: Lehrabschluss, Führerschein B 
von Vorteil (nicht Bedingung),  eigenes Fahrzeug von Vorteil. 
Vollzeitbeschäftigung. Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Dachdecker/in und Spengler/in beträgt 11,13 EUR brutto 
pro Stunde. Bereitschaft zur Überzahlung. KONTAKT: Bitte 
bewerben Sie sich nach telefonischer Terminvereinbarung bei: 
Aigner Patrick, Mernbach 17, 4650 Edt bei Lambach, Tel. Nr: 
0664/4142526. Kennnummer: 5090289 
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Die Vereine berichten   

OÖ. SENIORENBUND - Ortsgruppe Lambach-Edt

Jahresversammlung 2012
Die sehr gut besuchte Jahresversammlung des Seniorenbun-
des Lambach-Edt, verbunden mit einem Ripperlessen, fand 
am 3. März 2012 beim Wirt in Klaus statt. Nach der Begrü-
ßung der Ehrengäste und der Mitglieder durch den Obmann 
OSR Franz Grausgruber folgte ein stilles Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder. Nach dem Kassabericht von Frau 
Maria Simader und ihrer Entlastung berichtete der Obmann 
über die in diesem Jahr geplanten Veranstaltungen:

Donnerstag, 10. Mai 2012 - Muttertagsfahrt: 
Stift Schlägl, Wallfahrtskirche St. Wolfgang am Stein, Erleb-
nishof „Kräutermandl“ in Sarleinsbach
Samstag, 16. Juni 2012 - Fahrt zu den Evangelienspielen 
Rainbach b. Schärding („König David“)
Donnerstag, 21. Juni 2012 - Tagesausfl ug: 
Burghausen, Kloster Raitenhaslach, Bayerisch-Oberösterrei-
chische Landesausstellung (Besichtigung der Ausstellung in 
Braunau oder in Mattighofen)
Donnerstag, 26. Juli 2012 - Tagesausfl ug: Lindlingalm im 
Talschluss Saalbach, herrliches Wandergebiet 
3. – 6. Sept. 2012 - 4-Tagefahrt nach Südtirol: 
Vintschgau, Meran (Hotel Bellevue - Übernachtungen), Bo-
zen, Kalterer See, Brixen, Bruneck, Pustertal (Toblach, Silli-
an, Innichen), Felbertauern
Donnerstag, 4.Oktober 2012 - Tagesausfl ug: 
St. Pölten - Stadtführung, Wachau

Bezirksobmann Traunmüller 
nahm zu aktuellen Themen 
(Pensionsangelegenheiten, 
Führerschein für Pensionisten 
usw.) Stellung. In seinem in-
teressanten Referat ermunter-
te er zu lebensbegleitendem 
Lernen. Dies ist nicht nur 
für die im Arbeitsleben Ste-
henden, sondern auch für die 
älteren Menschen besonders 
wichtig. Gemeinsam etwas 
zu tun, macht mehr Freude 
als alleine. „Gemeinschaft 
und Geselligkeit schützen 
uns vor Vereinsamung im 
Alter“, so der Aufruf des  Be-
zirksobmannes.
Bei der anschließenden Eh-
rung erhielten 13 Mitglieder 
des Seniorenbundes Urkun-
den für 20-, 25- und 30jähri-
ge Mitgliedschaft. Mit einem 
Mittagessen und Blumen, 

von der Gärtnerei Topf zur Verfügung gestellt, wurde Ihnen 
für die langjährige Mitarbeit und für die Teilnahme an den 
Veranstaltungen der Seniorenorganisation Lambach-Edt ge-
dankt. Hw. Herr P. Pius Hellmair (Stiftspfarre Lambach) hat 
u. a. auf die Veranstaltungen der Pfarre hingewiesen; Bür-
germeisterin Christine Oberndorfer (Lambach) und Bürger-
meister Max Riedlbauer (Edt) haben über die umfangreichen 
Sozialdienste in den Gemeinden und über die gesicherte ärzt-
liche Versorgung in unseren Gemeinden berichtet. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen hat Obmann OSR Franz Graus-
gruber in einer PowerPointPräsentation Bilder von den Ver-
anstaltungen und Fahrten des Jahres 2011 gezeigt. Der gute 
Besuch der Veranstaltungen und die zahlreiche Teilnahme an 
den Ausfl ugsfahrten bestätigen das interessante Veranstal-
tungsprogramm. Zum Abschluss gab es auf Einladung des 
Seniorenbundes noch Kaffee und Torte. Die Gärtnerei Topf 
sorgte wieder in bewährter Weise für den Blumenschmuck - 
herzlichen Dank!

Genaue Einladungen zu den Veranstaltungen erhalten die 
Mitglieder rechtzeitig von den Sprengelbetreuern!
INFORMATIONEN auch in den SCHAUKÄSTEN!

Berichte über geplante bzw. durchgeführte Veranstaltungen 
fi nden Sie im INTERNET unter www.ooe-seniorenbund.at. 
Suchen Sie dann unter Regional – Bezirke – Ortsgruppen.

SPRECHTAGE: 

Wels, Welser Seniorenstüberl, Rainerstr. 8 a 
09.00 – 11.00 Uhr, monatlich (Freitag, 20. April, 11. Mai, 
15. Juni, 13. Juli, 14. September 2012)

Auskunft in allen Angelegenheiten von Pensionsanwärtern 
und Pensionisten, allgemeine Rechts- u. Steuerberatung, 
Erbrecht, Abfassung sozialrechtlicher Klagen und Berufun-
gen (z.B. Pfl egegeld oder Pensionsablehnungen), kostenlo-
se Beistellung unseres Rechtsanwaltes in Sozialgerichtsfäl-
len.

Geehrte Mitglieder bei der Jahresversammlung.
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Auch die letzten Monate des Jahres 2011 waren von zahlrei-
chen Veranstaltungen unserer Ortsgruppe geprägt. So stand 
am 19. November ein Diavortrag auf dem Programm, bei 
dem uns Bilder von vergangenen Veranstaltungen wieder in 
Erinnerung gebracht wurden. Bereits zur Tradition geworden 
ist die, alljährlich durchgeführte, Bewirtung im Altenheim 
Lambach. Dabei werden selbst gebackene Kuchen unserer 
Mitglieder durch Damen unserer Bastelgruppe an die Be-
wohner des Altenheimes verteilt. Unterstützt wurde diese 
Aktion von der Volksschule Lambach, die mit Gesang und 
Spiele einen angenehmen Rahmen schaffte. Auch am Lam-
bacher Christkindlmarkt beteiligte sich unsere Bastelgruppe, 
wobei „Selbstgemachtes“ zum Verkauf angeboten und der 
Erlös einem guten Zweck zukam. 
Zu unserer Nikolofahrt luden wir am 5. Dezember und es 
beteiligten sich 97 Mitglieder. Die Fahrt ging vorerst nach 
Oberndorf bei Salzburg, wo wir die „Stille Nacht Kapelle“ 
sowie das Heimatmuseum besichtigten. Zum Mittagessen 
und einem gemütlichen Nachmittag fuhren wir nach Eugen-
dorf. Natürlich durfte auch der Nikolaus nicht fehlen, der 
jedem Teilnehmer ein kleines Geschenk überreichte, welche 
unsere Bastelgruppe in liebevoller Arbeit vorbereitet hatte.
Unsere Weihnachtsfeier am 16. Dezember konnte mit einer 
Neuheit aufwarten. Erstmals wurde diese Veranstaltung ge-
meinsam von Seniorenbund und Pensionistenverband gestal-
tet. Als Veranstaltungsort konnte das Sommerrefektorium 
des Stiftes Lambach gewonnen werden, welches eine beson-
ders festliche Kulisse für diese Feier bildete. Von den Ehren-
gästen, darunter auch der Abt des Stiftes Lambach, wurde 
besonders die Gemeinsamkeit dieser Veranstaltung begrüßt. 
Der Wimsbacher Dreigesang, der sowohl besinnliche als 
auch lustige Lieder und Gedichte zum Besten gab, wurde von 
allen Anwesenden mit viel Applaus bedacht. Ein Dank gilt 
auch dem Team der Familie Lachtner, die unter schwierigen 
Bedingungen die Bewirtung der ca. 260 Teilnehmer bestens 
durchführte.
Das neue Jahr begannen wir am 19. Jänner mit einer Fahrt in 
das tief winterliche Gosau, wo wir an einer Pferdeschlitten-
fahrt teilnahmen. Leider war uns der Wettergott nicht hold, 
sodass uns den ganzen Tag teils starker Regen begleitete. 

Ortsgruppe: Lambach, Edt und Neukirchen

Geschätzte Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder!

Trotzdem brachten uns die Schlitten in einer ca. einstündigen 
Fahrt in eine urige Hütte. Nachdem Mitreisende und Pferde 
versorgt waren, wurde die Rückfahrt angetreten.
Wir sind stets bemüht, unseren Mitgliedern diverse Veran-
staltungen anzubieten, um in gemütlicher Runde vergnügli-
che Stunden zu verbringen.  

Schriftführer Hans Langmayr

Nikolofahrt in Eugendorf

Schlittenfahrt in Gosau

Weihnachtsfeier im Sommerrefektorium, Stift Lambach

Goldhaubengruppe Edt
Die Goldhaubengruppe Edt bedankt sich 
bei allen Besuchern des Ostermarktes. Der 
Erlös wurde für die neue Lautsprecheran-
lage in der Stiftskirche Lambach gespen-

det.

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest 
und freuen uns auf 
Ihren Besuch bei un-
seren nächsten Ver-
anstaltungen.
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Einen musikalischen 
Eindruck in den Köp-
fen der Besucher zu 
hinterlassen - so könn-
te man die Aufgabe 
beschreiben, die sich 
Kapellmeister Holger 

Mair für das traditionelle Silvesterkonzert der Marktmusik-
kapelle Lambach-Edt am 30. Dezember gestellt hatte. Unter 
dem aussagekräftigen Motto „Play a simple Melody“ wurden 
die zahlreich erschienenen Besucher mit einer großen Aus-
wahl an Ohrwürmer verwöhnt und durch so manch amüsante 
Episode oder Geschichte zwischen den Stücken gut unter-
halten. 
Erstmals durften wir neben den üblichen Ehrengästen auch 
die Kinder der Bläserklasse begrüßen, welche als „VIPs“ 
stolz in den ersten beiden Reihen Platz nahmen. Im Zuge des 
Konzertes wurden auch 3 durch die Sparkasse Lambach neu 

Die „Bläserspatzen“ bei der Übergabe der Instrumente.

Solist Christian Püretmair auf der 
Schreibmaschine.

Silvesterkonzert der Marktmusikkapelle Lambach-Edt

Seit September hat-
te sich die MMK 
für das Konzert 
vorbereitet und 
überraschte auch 
so manchen lang-
jährigen und treuen 
Konzertbesucher 
mit einigen Ein-
lagen. So wurden 
unter anderem 
Ambosse von der 

Familie Deinhammer zur Verfügung gestellt, um das Stück 
„Die lustigen Dorfschmiede“ von Julius Fucik wortgetreu 
vorzutragen. Und auch das Publikum wurde beim Potpourri 
„Im Weißen Rössel“ musikalisch mit einbezogen - das Mit-
klatschen zum Takt des „Watschen Ländlers“ klappte auf An-
hieb hervorragend.
Den Höhepunkt des Abends stellte unser Schlagzeuger Chris-
tian Püretmair mit seiner Einlage als Sekretär dar. Mit seinem 
Solo auf einem eher ungewöhnlichen Instrument, einer rus-
tikalen Schreibmaschine, begeisterte er bei Leroy Andersons  
„The Typwriter“.
Der Jazz-Standard „One Note Samba“ und auch die Titelme-
lodie der Familie Feuerstein „Meet the Flintstones“ löste bei 
so manchem Besucher einen Ohrwurm-Effekt aus. Nach dem 
Konzert wurden die Musiker mit Standing Ovations für ihre 
Mühe belohnt, feierten ihren Erfolg und ließen den Abend 
gemeinsam mit den Gästen an der Bar ausklingen. 

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick

angekaufte Kinderinstrumente (eine Posaune und 2 Klari-
netten) durch die Vorstände der Sparkasse Lambach an die 
Musiker der „Bläserspatzen“ übergeben. 
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Auch dieses Jahr wurde schon sehr 
zeitig mit der Probenarbeit begon-
nen, das Programm fürs kommende 
Frühjahrskonzert steht ja bereits und 
muss ausreichend geprobt werden. 
Hier ein kurzer Überblick, was sich 
in den letzten Monaten beim Musik-
verein Edt getan hat. 

Weihnachtsblasen 2011
Das alljährliche Weihnachtsblasen fand letztes Jahr am 
Samstag, den 17. Dezember statt. Auch dieses Mal rückte 
wieder eine Gruppe des Vereins aus, um bei den verschiede-
nen Kapellen und Marterln der Gemeinde Edt ein paar kurze 
Weihnachtsmelodien erklingen zu lassen. Für die erhaltenen 
Spenden, welche wieder in die Jugendarbeit des Musikver-
eins investiert werden, möchten wir uns recht herzlich be-
danken. 

Frühjahrskonzert 2012
Wie bereits erwähnt, ist die Probenarbeit seit Mitte Jänner 
bereits wieder voll im Gange. Denn das Frühjahrskonzert, 
welches heuer am 

Samstag, den 14. April 2012
stattfi nden wird, rückt näher und näher. Wie üblich werden 
wir wieder im Lichtspieltheater Lambach (Fa. Grassinger) 
versuchen, unser einstudiertes Konzertprogramm möglichst 
fehlerfrei zu präsentieren. Auch heuer erwartet Sie wieder ein 
sehr abwechslungsreiches Konzert, garantiert ist für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei. Wir freuen uns auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen!

Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen
Ausnahmsweise haben sich am Sonntag, dem 12. Februar 
vier unserer Musiker einmal nicht zum Musizieren getroffen, 
sondern sind einem anderem Hobby nachgegangen. Man traf 
sich nämlich bei der Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen, 
auch derartige Termine werden recht gerne von uns wahrge-
nommen. Folgende Musiker waren für den MV Edt am Start: 
Peter Domaschko, Roland Steger, Robert Heizinger und Jo-
sef Brunmair (Bild von links nach rechts). Sie waren dabei 
auch recht erfolgreich, es konnte der 8. Rang von 28 teilneh-
menden Teams erzielt werden. 

Faschingsumzug in Lambach
Eine Pfl ichtveranstaltung für den Musikverein war heuer na-
türlich der große Faschingsumzug am 19. Februar in Lam-
bach. Trotz leichten Schwierigkeiten bei der Besetzung der 
Stimmen (Beginn der Semesterferien) konnte ein spielfähi-
ges Ensemble zu diesem Termin antreten. Wir hatten sogar 
die Ehre, mit der Startnummer 1 den Umzug zu eröffnen. 
Gleich hinter uns marschierte der Kindergarten Edt, welcher 
sich ein besseres Faschingskostüm nicht hätte aussuchen 
können: Man beschloss, als Musiker des Musikvereins Edt 
am Umzug teilzunehmen. Dazu wurden die Kleinen selbst-
verständlich ausreichend mit Schlaginstrumenten von uns 
versorgt. Somit konnte auch der Faschingsumzug problemlos 
über die Bühne gehen. 

Berta Parzer 90 Jahre
Karl Deimel 91 Jahre
Renate Michetschläger 60 Jahre
Josef Goffi  tzer 80 Jahre
Theresia O� 91 Jahre
Frieda Obermair 65 Jahre
Josef Huemer 65 Jahre
Hilde Mayer 85 Jahre
Franz Schlager 60 Jahre
Alois Liedauer 85 Jahre
Maria Peham 75 Jahre
Berta Marx 92 Jahre

Aktuelles vom Musikverein Edt

Musikverein Edt (Foto: up-to.date)

Kindergarten Edt (Foto: up-to.date)

Alles Gute!
Wieder wünschen wir unseren unterstützenden Mitgliedern, 
welche heuer einen runden Geburtstag feiern, alles Gute, und 
bedanken uns für ihre Unterstützung. Wie gewohnt wird na-
türlich auf Wunsch des Jubilars ein musikalisches Ständchen 
gespielt. Folgenden Personen möchten wir noch einmal gra-
tulieren: 
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Seit der letzten Ausgabe der Edter 
Gemeindezeitung kann vom Sing-
kreis leider nicht nur Erfreuliches 
berichtet werden, denn es hat sich 
im Bereich unserer Mitglieder 
einiges verändert: Wir trauern 
um Frau Margit Schneider, Gat-
tin unseres Chormitgliedes und 

Obmann-Stellvertreters, die uns über viele Jahre tatkräftig 
unterstützt hat und welche am 20. Nov. 2011 den Kampf ge-
gen eine heimtückische Krankheit verloren hat. Am 19. Jän-
ner 2012 verstarb unser aktives Mitglied Nikolaus Fritz, der 
nicht nur ein sehr verlässliches und liebenswertes Chormit-
glied und eine wichtige Stütze am „Bass“ war, sondern auch 
bei vielerlei Gelegenheiten mit seiner „Steirischen“ für gute 
Stimmung und Unterhaltung gesorgt hat.
Es war für uns eine Selbstverständlichkeit und traurige Ver-
pfl ichtung, beide auf ihrem letzten Weg zu begleiten und in 
der Verabschiedungshalle des Linzer Waldfriedhofs bzw. von 
Stadl–Paura ein letztes Mal zu singen.
Aus Alters- wie auch aus sonstigen Gründen haben sich drei 
Chormitglieder verabschiedet, aber glücklicher Weise sind 
ebenso viele wieder beigetreten. Es ist erfreulich, wenn im-
mer wieder Jüngere nachrücken und auch bereit sind, diverse 
Aufgaben zu übernehmen. So konnte z. B. eine Edter Land-
wirtin, Frau Brigitte Staffl inger, bei der Sitzung vom 28. 2. 
2012 als Beirätin kooptiert werden.

Eine sehr erfolgreiche Veranstaltung war wiederum das Ad-
ventsingen, welches am 8. Dezember bereits zum 5. Mal ver-
anstaltet wurde. Trotz einer Terminkollision mit einer weite-
ren Adventveranstaltung, blieb kaum ein Sessel in der Aula 
des Lambacher Agrarbildungszentrums leer und somit konn-
ten zahlreiche Besucher von Obmann Hans Kinast begrüßt 
werden. Chorleiter Karl Kohlberger hat das Programm für 
diese Veranstaltung wiederum bewusst schlicht und traditio-
nell gehalten. Das Liedgut wurde nicht nur im vierstimmigen 
Satz vom Chor, sondern auch von einem Männerdreigesang 
- aus den Reihen des Edter Singkreises - vorgetragen. Sehr 
gut gefallen hat auch die Saitenmusik der Landesmusikschu-
le Attnang-Puchheim unter der Leitung von Direktor Ernst 
Kronlachner, der zugleich auch als Sprecher fungiert hat.

Wie bereits im Vorjahr, wurde der Edter Singkreis auch heu-
er wieder von der Leitung des Altenheimes von Eberstalzell 
eingeladen, bei den betagten Menschen mit musikalischen 
Darbietungen für vorweihnachtliche Stimmung zu sorgen. 
Dieser Einladung kamen wir am 11. Dezember 2011 gerne 
nach. 

Organisiert und veranstaltet vom Kulturausschuss der Ge-
meinde, jedoch auf Anregung des Chorleiters des Edter 
Singkreises, fand am 6. Jänner in Edt am Vorplatz des Edter 
Gemeindeamtes erstmalig ein Dreikönigsingen mit Glöckler-
lauf statt. Die stimmgewaltigen Sänger des Edter Singkreises 
(Buchinger Franz, Kohlberger Karl, Schneider Herwig und 
Osterkorn Claudia) verkörperten die „3 Weisen“ bzw. den 
Sternträger. In Abwechslung mit einer Bläsergruppe des Ed-
ter Musikvereines, die weihnachtliche Weisen erklingen ließ, 
trugen sie ihre Lieder vor. Zu dieser Veranstaltung kamen ge-
schätzte 300 Zuhörer bzw. Zuseher, die sich zwischendurch 

mit Glühmost, Pofesen oder Punsch (bereit gestellt von den 
Edter Goldhaubenfrauen bzw. Mitgliedern des Edter Sing-
kreises) aufwärmen und stärken konnten. Ein Höhepunkt 
dieser Veranstaltung war eine Glöcklerpass aus Vorchdorf, 
die mit ihren mühevoll gefertigten Lichterkappen ihre Run-
den zog und zum Schluss der Veranstaltung der Edter Bevöl-
kerung in Gedichtform die besten Wünsche für das Jahr 2012 
überbrachte.

Dankenswerter Wei-
se hat nicht nur der 
Wettergott, sondern 
haben auch Mitglie-
der einiger Edter Ver-
eine und Betriebe für 
das Zustandekommen 
und Gelingen dieser 
Veranstaltung mitge-
wirkt. Neben den ob- 
genannten Vereinen 
hat der Siedlerverein 
für die Glöckler seine 
Räumlichkeiten und 
einige Mann als Hel-

fer zur Verfügung gestellt, während Herr Auer ehrenamtlich 
für den Transport der Glöckler und ihrer Kappen gesorgt hat 
und auch Mitarbeiter des Bauhofes tatkräftig  im Einsatz wa-
ren.

Auf Grund der Todesfälle in unserem Verein wurde in dieser 
Saison von einer Faschingsveranstaltung Abstand genom-
men. Dennoch wird darauf geachtet, dass die Geselligkeit 
(nach und außerhalb der Proben) nicht zu kurz kommt. Wie 
das Foto beweist, wird von den Vereinsmitgliedern darauf 
geachtet, dass nicht nur die Töne getroffen, sondern beim 
Eisstockschießen auch Taube und Stock möglichst genau 
„angemasselt“ werden.

Die nächsten wichtigen Termine für den Singkreis sind der 
12. Mai und der 3. Juni 2012. Am Samstag, 12. Mai sind wir 
wieder eingeladen, bei der KZ-Gedenkfeier mitzuwirken.
Am Sonntag, 3. Juni  wird unser – dieses Mal sehr volks-
musikalisches – Frühjahrskonzert stattfi nden. Am Programm 
stehen österreichische Volkslieder, zwischendurch wird die 
„Steff`n-Hansl-Musi“ aus St. Georgen im Attergau für volks-
musikalische Darbietungen auf hohem Niveau und zünftige 
Unterhaltung sorgen. Erfreulicher Weise ist es dem Chorlei-
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Fortsetzung Singkreis ...

ter gelungen, Herrn Karl Pumberger-Kasper, Bürgermeister, 
Buchautor und Mundartdichter aus Gurten, als Moderator für 
diese Veranstaltung wieder einmal zu gewinnen, der in be-
währter Weise durch das Programm führen und mit seinen 
Kurzgeschichten in innviertler Mundart ebenfalls für gute 
Stimmung sorgen wird. Die Veranstaltung wird um 19.30 
Uhr wieder in der Aula des Lambacher Agrarbildungszent-
rums stattfi nden. Merken Sie sich bereits jetzt diesen Termin 
vor – wir freuen uns auf/über Ihren Besuch!

Die Eisstockschützen vom Edter Singkreis.

DIE SCHÖNSTEN FARBEN HAT DER FRÜHLING -
HOCHQUALITATIVE TÜREN HABEN WIR .

W.T.G. Thallinger GesmbH - Stubengraben 11 - A-4650 Lambach - FON:+43(0)7245/28 5 92

MUKI-Projekt
Die Volksschulkinder Tanja, Jana, Gloria, Valentina und Do-
rian sind mit viel Spaß, Fleiß und Interesse dabei auf der So-
pran- bzw. Altfl öte zu musizieren.
Es gibt ein Rahmenprogramm, d. h. eine Flötenschule mit der 
wir die Technik des Spielens erlernen, aber auch viel Ergän-
zungsliteratur wie z. B. Klassik, Pop-, Volks-, Kirchenmusik 
oder etwas was die Kinder gerne spielen möchten.
Wir freuen uns auf jede gemeinsame Flötenstunde, die ent-
weder im Einzel- oder Gruppenunterricht stattfi ndet.

Katrin Dumböck

Infos: Musikverein Edt
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Jetzt Burton Rucksack holen!

Du wolltest schon immer ein eigenes Konto haben und
ein Burton Rucksack wär` auch nicht schlecht?

Na dann komm` gleich zu uns, eröffne dein 
kostenloses Jugendkonto und sichere dir

deinen Burton Rucksack!

Weitere Vorteile warten auf dich:

Ø Kostenlose Mitgliedschaft beim größten Jugendclub Österreichs

Ø Memberbook à Gutscheine im Wert von € 180,-

Ø Bonuscard à € 2,- Ersparnis beim Eintritt für viele

Veranstaltungen in deiner Umgebung

Komm jetzt vorbei, wir freuen uns auf dich!

Willst du in unserem jungen, erfolgreichen Team mitarbeiten?

Wenn du die folgenden Fragen mit JA beantwortest, dann bist du bei uns genau richtig:

ü Du bist auf der Suche nach einer abwechslungsreichen und interessanten Aufgabe?
ü Du arbeitest gern in einem jungen Team und willst deine eigenen Ideen in die Tat 

umsetzen?
ü Dir ist es wichtig immer Neues zu lernen und laufend neue Aufgaben zu übernehmen?
ü Außerdem legst du Wert auf einen Arbeitsplatz, der ganz in deiner Nähe ist?

Dann bewirb dich noch heute bei uns!

Bei Interesse schicke deine aussagekräftige Bewerbung an:

Raiffeisenbank Edt-Lambach
Marktplatz 14

4650 Lambach
Tel.:07245/28802

Mail:mayr.34083@raiffeisen-ooe.at
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Kinderschitage
Die Kinderschitage in Rußbach am 2. und 3. Jänner waren wie jedes Jahr wieder ein großer Erfolg. Anfän-
ger, Fortgeschrittene und Rennläufer waren mit viel Ehrgeiz dabei.

         ASKÖ-SCHIVEREIN GARTNER EDT

Kinderschitage in Rußbach am 2. und 3. Jänner 2012.

Flora Windischbauer 
bei der Siegerehrung.

Vereinsmeister 2012:
Geschwister Markus und Pia Rütershoff

ASKÖ Landesmeisterschaften
Bei den ASKÖ Lan-
desmeisterschaften 
am 5. Februar auf 
der Höss konnten wir 
endlich die Rennsai-
son starten. Mit den 
Siegen von Daniel 
Angermair und An-
nemarie Dittenberger, 
sowie einen zweiten 
Platz durch unse-
re jüngste Läuferin 
Flora Windischbauer 
konnten wir unsere 
Trainingsleistungen 
bestätigen.

Vereinsmeisterschaften

Am 25. Februar wurden die 22. Vereins-
meisterschaften in Rußbach ausgetragen.

Über 45 Starter kämpften bei Regen um 
den Vereinsmeistertitel. 

Die Siegerehrung fand abends im Gast-
haus Schöberl statt, wo Pia Rütershoff bei 
den Damen und Markus Rütershoff bei 
den Herren als die neuen Vereinsmeister 
2012 gefeiert wurden.

Weitere Fotos fi ndet Ihr auf unserer 
Homepage www.europack.at/news/schi-
verein.

Sunrise
Auch dieses Jahr veranstaltet die Landjugend 
Edt wieder ihr mittlerweile legendäres Fest – 
die Sunrise:

Wann? 12. Mai 2012 ab 20 Uhr

Wo? Stockschützenhalle Edt

Musikalisch werdet Ihr heuer von den DJs des Dirty 
Impact Teams, dem auch Kronehit Moderator Chris 
Antonio angehört, bestens unterhalten. Zusätzlich wird DJ 
Dötzi im Stimmungszelt für gute Laune sorgen. Außerdem 
ist der Eintritt für Gäste ab 27 Jahren gratis. Die LJ Edt 
freut sich auf einen grandiosen und unvergesslichen Abend 
mit dir und deinen Freunden!
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Wenn man heuer das Wetter vom 
Jänner betrachtet, so haben wir 
nicht mehr daran geglaubt unsere 
traditionelle 21. Edter Ortsmeis-
terschaft am Eis durchführen zu 
können. Um so mehr freut es uns, 

dass es am 12. Februar - spät aber doch noch - geklappt hat. 
Trotz sehr kalter Temperatur (Frühwert -19 Grad) kämpf-
ten wieder 28 Moaschaften um den Ortsmeistertitel. Neu-
er Ortsmeister 2012 wurde die Moaschaft Segel Top Crew 
mit Mannschaftsführer Wimmer Peter. Vizemeister wurde 
das Team „Kunterbunt“ mit Mannschaftsführer Treitinger 
Manfred. Platz drei belegte der Siedlerverein, mit Mann-
schaftsführer Ott Alois. Den Ehrenschutz der Veranstaltung 
übernahm wieder unser Bürgermeister Max Riedlbauer. Ich 
bedanke mich bei allen Sponsoren für die schönen Preise, der 
Gemeinde, den Wirtsleuten der Edter Stub`n und allen Funk-
tionären für die Durchführung der Veranstaltung.
Auch unsere zwei Eisbahnen, die wir wieder hinter der Stock-
schützenhalle anlegen konnten, wurden fl eißig benützt. 

Die 3 „Zielwasserverkäuferinnen“: Hildegard Wimmer, Ulli 
Lassl und Bettina Kari.

Ortsmeister 2012 - Top Segel Crew

2. Platz - die Mannschaft „Kunterbunt“ 3. Platz - der Siedlerverein Edt

An alle Mitglieder und Freunde des Stocksportes

Die erste Vorstandssitzung des 
heurigen Jahres fand am 26. Jän-
ner statt. Die Rückrunde der Meis-
terschaft 2011-2012 beginnt am 
30. März. (Meisterschaftsspiele 
wie immer Freitags 19.00 Uhr). 
Ab 3. März fi ndet an Samstagen 
alle zwei Wochen ein Flohmarkt 
in unserer Halle statt.
Zu unserem Hobbyturnier, wel-
ches am 21. April stattfi ndet, la-
den wir alle Stocksportbegeister-
ten ein.
Der SSV-Gartner Edt wünscht 
allen Edter/Innen ein fröhliches 
Osterfest.

Die Vereinsleitung
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Kursbeginn beim Hundesportklub Edt – 
neue Geräte für den Welpenkurs

Am 3. März um 13.30 Uhr war es wieder soweit – der Früh-
jahrskurs am Abrichteplatz des ÖGV Edt startete. Zahlreiche 
neue Kursteilnehmer sowie viele Hundeführer die bereits 
Anfängerkurse besucht haben trafen sich wieder am Gelände 
des Hundesportklubs Edt ein um mit ihren Hunden die Kur-
se zu besuchen. Angeboten werden neben den Welpen- und 
Junghundekursen auch Kurse für Anfänger, Fortgeschrittene 
und Breitensport. Die ausgebildeten ÖKV-Trainer stehen für 
Fragen jederzeit zur Verfügung um Sie mit Ihren Hunden op-
timal zu begleiten. Im Rahmen der Ausbildung wird beson-
ders im Welpen- und Junghundekurs sehr viel Wert auf die 
Sozialisierung der Hunde gelegt. Gerade für den Welpenkurs 
wurde heuer ein neuer Parcours angeschafft, der einzigartig 
im Raum Oberösterreich ist. Die Herausforderungen dieser 
Lernspielgeräte passen sich in genialer Weise dem jeweili-
gen Entwicklungsstand der heranwachsenden Hunde an. Die 
Hunde können auf diesem Parcours ihren Gleichgewichts-
sinn fördern und somit das Heranwachsen vom Welpen zum 
Junghund optimal fördern. Diese Entwicklung des Körpers 
und der Sinne macht später das Wesen des Hundes aus. 
Sollten Sie vor der Anschaffung eines Hundes stehen und 
sich vorab über die verschiedensten Rassen informieren wol-
len, steht Ihnen der ÖGV Edt zu den Kurszeiten (Samstag ab 
13.30 sowie Dienstag ab 18 Uhr) gerne zur Verfügung. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 11. Februar gab es 
zahlreiche Ehrungen: ÖGV Mitglieder für ihre langjährige 
Mitgliedschaft sowie einige Trainer für ihre besonderen Ver-
dienste – recht herzliche Gratulation nochmals von dieser 
Stelle.

Besonders freuen uns die Auszeichnungen für unseren Ob-
mann Max Kriegner: er erhielt von der Gemeinde Edt das 
Verdienstabzeichen in Silber sowie das Ehrenzeichen in Gold 
mit Eichenlaub für 25 Jahre Mitgliedschaft beim ÖGV. Herz-
lichen Glückwunsch dazu. 

Bürgermeister Max Riedlbauer, Obmann Max Kriegner, Vize-
Bgm. Ing. Alexander Bäck, Gemeindevorstand Alfred Wolf.

Auch der Turnierhundesport hat 2012 wieder einen hohen 
Stellenwert – wir wurden mit der Ausrichtung des Landes-
verbandsturnier für Oberösterreich und Salzburg betraut und 
auch unsere Turnierstarter stehen bereits in den Startlöchern. 

Für Fragen oder nähere Informationen steht Ihnen Obmann 
Max Kriegner gerne zur Verfügung, Tel Nr. 0699 11 884 140, 
oder schicken Sie uns ein email: Oegv-edt@gmx.at oder 
besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.hundesport-
club-edt.at

Terminvorschau des ÖGV Edt 
20. April: Sachkundenachweis
7. Juni: Hundewandertag

Der neue Welpenparcour des ÖGV.

Spiel und Spass im Welpenkurs.
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Bäuerinnen Edt-Lambach
Im 1. Quartal 2012 waren die Bäuerinnen schon sehr aktiv: 
Im Februar hat uns Rosemarie Riedlbauer in die Geheimnis-
se der Briochebäckerei eingeführt. Eine fl eißige Gruppe hat 
mit Feuereifer Teig geschliffen, gefl ochten und geformt – das 
Ergebnis konnte sich wirklich sehen lassen und schmeckte 
natürlich auch noch lecker. Davon konnten sich daheim auch 
die Familien überzeugen.
Weil Ostern schnell näher kommt, haben wir kurz darauf 
noch Dekorationen aus Heu hergestellt. Unter fachkundiger 
Anleitung entstanden individuelle Hasen, Hennen, Kränze 
und Kugeln. Mal naturbelassen, mal bunt geschmückt - jedes 
Stück ein Unikat.
Einige davon haben bei der Mostkost im ABZ Lambach für 
ein stimmungsvolles Ambiente gesorgt. Die Vorbereitungen 
dafür haben auch ganz schön viel Zeit in Anspruch genom-
men – schließlich sollten alle ausreichend mit süßen und sau-
ren Schmankerln versorgt werden. 
Unsere nächste Veranstaltung fi ndet am 14. April 2012 um 
14:00 Uhr statt: Wir besuchen das Hengstendepot in Stadl-
Paura. Alle Interessierten können sich bei Sabine Riedlbauer 
unter Tel. 0676/4545987 noch anmelden.
Abschließend bedanken wir uns auf diesem Weg bei allen 
Besuchern der Mostkost und den Teilnehmern an den Veran-
staltungen und wünschen allen ein schönes Osterfest. 

Die Ortsbäuerin und ihr Team

Die Frauen mit ihren Briochebäckereien im Brotladen von 
Rosemarie Riedlbauer.

________________________________________________________________________________________ 

 

 
 
 
 
  
 
  
  

 Einladung 
    zum 

Tag der Tracht 
   

Sonntag, den 3. Juni 2012 
  
 

8.00 Uhr   Gottesdienst in der Stiftskirche Lambach 
  

ab 9:00 Uhr laden wir zum Pfarrkaffee  

und gemütlichem Beisammensein im Lichthof des Stiftes Lambach 
  
  

Wir laden Sie ein,  
in Ihrer Tracht zu gehen. 

 

 

  3. 
     Juni 

 ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Felbermayr Bau GmbH & Co KG
Abteilung Kies, Deponie
Machstraße 7 · A-4600 Wels
Tel.: +43 7242 695-163 · Fax: DW 9163
E-Mail: kieswerk@felbermayr.cc

SCHWEISSTECHNIK LAMBACH GmbH

Autogen- Schweiß- Schneid- und Wärmetechnik

Spezialwerkstätte und Gaselager

- technische Gase für Industrie und Handwerk

- Lebensmittelgase für die Gastronomie

- Propangas

- Abholung und Zustellservice

- Eigenflaschenfüllungen

Ihr Gaselieferant in Ihrer Nähe

www.stl.at    Zoblstrasse 11, 4650 Edt / LambachTel.: 07245/28310
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Bei der durchgeführten Jahreshauptversammlung des Sied-
lervereines Edt beim Wirt in der Klaus konnten neben Bgm. 
Max Riedlbauer und Verbandspräsident Josef Klinger eine 
große Anzahl von Ehrengästen und Mitglieder durch Ob-
mann Prömer begrüßt werden. 
Im Tätigkeitsbericht konnte mit Stolz erwähnt werden, dass 
Anfang Februar das 333 Mitglied in der 34jährigen Vereins-
geschichte dem SV beigetreten ist.
Neue Geräte, z.B. Abbruchhammer, erweitertes Gerüst, Bier-
tischgarnituren und vieles mehr stehen den Mitgliedern und 
die es noch werden wollen gegen eine Benützungsgebühr zur 
Verfügung. Eine Liste wo man bei Firmen vergünstigt ein-
kaufen kann, liegt auf. Auskunft siehe Briefkopf.
Frau Schön, Frau Treitinger, Frau Wolfsgruber, sowie Herr 
Haslinger, Herr Haubeneder, Herr Luger und Herr Schröder 
erhielten das Ehrenzeichen für 25 Jahre SV Edt.
Für 40 Jahre SV bekam Zeugwart Kurt Edlbauer das goldene 
Ehrenzeichen überreicht.
Ein Dankeschön allen Geehrten für die Treue zum Verein, 
danke an die Funktionäre und der Gemeinde Edt.
Neben dem geselligen Herbstfest und Adventpunsch, ist im 
Sommer wieder ein Ausfl ug geplant. 
Unter dem Motto „Gemeinsam statt Einsam“ verbrachte man 
noch ein paar gesellige Stunden beim Klauswirt.

v.l.n.r. Obmann Prömer, Präsident Klinger, Zeugwart Edlbau-
er, Bürgermeister Riedlbauer, Bezirksobmann Bauer.

Bei den Anfängerkursen ist der Einstieg 
bis 4 Wochen nach Beginn noch möglich!
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Vollversammlung
Am 17. Februar fand unter dem Beisein zahlreicher Ehren-
gäste aus Gemeinde und Bezirk die Vollversammlung der FF 
Edt-Winkling statt. Mit ausführlichen Berichten wurde das 
Einsatzgeschehen und die durchgeführte Aus- und Weiterbil-
dung im Jahr 2011 dargestellt. Besonders interessiert wurde 
der Tätigkeitsbericht der Jugendgruppe verfolgt. Zahlreiche 
neu zu uns gekommene Kameraden, sowohl im Aktivstand 
als auch in der Jugendgruppe, konnten im Rahmen der Voll-
versammlung angelobt werden. Ebenso wurden verdiente 
Kameraden für ihre Leistungen geehrt. Auch Ernennungen 
in verantwortungsvolle Funktionen und Beförderungen auf 
Grund der eifrigen Dienstverrichtung standen auf der Tages-
ordnung.

Ernannt wurden: als Zugskommandant für den Bereich des 
  Atem- u. Körperschutzes:
  zum Brandinspektor: Peter Hinterberger 
  als Gruppenkommandant für den Bereich 
  des Bewerbswesens: 
  z. Hauptbrandmeister: Peter Kaltenböck
Befördert wurden: 
 zum Hauptlöschmeister:  Roland Mallinger
 zum Hauptfeuerwehrmann: Stefan Holzinger 
 zum Oberfeuerwehrmann: Manuel Kinzel und 
  Andreas Kobler 

Verdiente Kameraden wurden ausgezeichnet:
Feuerwehr Verdienstkreuz des Landes OÖ der Stufe III er-
hielt:   Günter Stieger 
Feuerwehr Dienstmedaille für 25-jährige Mitgliedschaft:  
  Robert Bayer 
Feuerwehr Verdienstmedaille des Bezirkes Wels-Land in 
Bronze:   Christian Frauscher 

Neueintritte in unsere Feuerwehr wurden feierlich 
angelobt:
Angelobung in den Aktivstand: Jürgen Wildfellner 
       Phillip Putz 
       Claus Steinerberger 
Angelobung der Jugendgruppenmitglieder: 

Neues Feuerwehrrettungsboot in Dienst 
gestellt

Die zur FF Edt - Winkling verlagerte Polyester - Motorzille 
(Baujahr 1973) wurde nun seitens des OÖ Katastrophenhilfs-
dienstes durch ein modernes Feuerwehrrettungsboot ersetzt. 
Das neue Wasserfahrzeug zeichnet sich besonders durch eine 
Höhenverstellung des Antriebsmotors aus, was eine deutliche 
Verbesserung der Einsatzmöglichkeiten, in unserem teilwei-
se extrem seichten Einsatzbereich, auf der Traun zwischen 
Kraftwerk Lambach und der „Welser Wehr“, mit sich bringt.
Seit der Übernahme machten sich die Schiffsführer der FF 
Edt - Winkling in zahlreichen Stunden mit dem neuen Gerät 
vertraut. Nach einer, trotz winterlicher Verhältnisse, am 30. 
Dezember durchgeführten Übung auf der Traun, steht das 
Feuerwehrrettungsboot nun uneingeschränkt für den Einsatz-
dienst zur Verfügung. 

Petersfeuer - heuer aber sicher - Aus-
weichort bei Schlechtwetter!

Das Petersfeuer 2012 fi ndet am 30. Juni statt. Da uns der Wet-
tergott in den letzten Jahren nicht immer unterstützt hat, hof-
fen wir heuer endlich wieder auf strahlenden Sonnenschein.   

Sollte die Witterung eine Durchführung beim Bootshaus auch 
in diesem Jahr nicht ermöglichen, werden wir die Veranstal-
tung bei Schlechtwetter, vom gewohnten Veranstaltungsort 
in das Feuerwehrhaus verlagern. Trotz der geänderten Um-
gebungsbedingungen erwartet Sie auch dort das gewohnte 
Rahmenprogramm und einer guten Unterhaltung steht nichts 
im Wege. 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die FF Edt - Wink-
ling.

Die besten Wünsche für den Start ins Frühjahr

HBI Ing. Markus Pfarl
Kommandant

v.l.: HBI Ing. Markus Pfarl, Benjamin Danner, Sebastian Stie-
ger, Jugendbetreuer Christian Frauscher, Pierre Pötzlberger 
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119. Vollversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr   E d t – K l a u s
Die Vollversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Edt/Klaus 
fand am 09.03.2012 im Gasthaus Vorhauer – Wirt in Klaus – 
statt. Der Kommandant sowie die Amtswalter gaben ausführ-
liche Berichte über ihre Fachbereiche ab. Weiters erfolgte der 
Bericht der Jugendgruppe über die umfangreichen Aktivitä-
ten im Berichtsjahr. Aus den Berichten war zu entnehmen, 
dass die Feuerwehr Edt/Klaus insgesamt 41 Einsätze im Jahr 
2011 zu verzeichnen hatte. Neben 37 technischen Einsätzen 
wurden vier Brandeinsätze geleistet. Insgesamt wurden 4400 
Gesamtstunden für Einsätze, Übungen, Schulungen, Instand-
haltung, Jugendgruppe und administrative Arbeiten aufge-
wendet. Der Mannschaftsstand beträgt derzeit insgesamt 63 
Kameraden. 
Sehr erfreulich war, dass wiederum fünf Kameraden für den 
Feuerwehrdienst angelobt werden konnten. Neben Feuer-
wehrmann Christian Langmayr wurden die Jugendgrup-
penmitglieder Marcel Wachsmann, Florian John, Rein-
hold Dumböck und Armin Dumböck angelobt.

Aufgrund ihres Engagements im Feuerwehrdienst wurden 
die Kameraden Stefan Zauner und Stefan Langmayr zum 
Oberfeuerwehrmann, sowie Christoph Hörtenhuber und 
Peter Niedermair-Auer zum Hauptfeuerwehrmann beför-
dert. 
Ganz besonders hervorzuheben ist, dass Kamerad Man-
fred Sonnleitner für 50-jährige Mitgliedschaft und Ernst 
Schwarzlmüller sen. für 60-jährige Mitgliedschaft geehrt 
wurden. Die Kameraden der FF Edt/Klaus gratulieren dazu 
recht herzlich. 

Nach mehreren Jahrzehnten im Feuerwehrkommando legte 
der Gerätewart Manfred Sonnleitner auf eigenen Wunsch 
sein Amt zurück. Das Feuerwehrkommando bedankte sich 
für sein Engagement recht herzlich und ernannte Manfred 
Sonnleitner zum Ehrenamtswalter. Als neuer Gerätewart 
wurde Kamerad Franz Bürgmann bestellt.

Auch im Bereich der Jugendbetreuung erfolgte ein Wechsel. 
Der bisherige Jugendbetreuer und zugleich stellvertretende 
Feuerwehrkommandant Ing. Johannes Vorhauer legte nach 
mehreren Perioden sehr erfolgreicher Jugendbetreuung die-
ses Amt in jüngere Hände. Zum neuen Jugendbetreuer der FF 
Edt/Klaus wurde Rene Weichselbaumer ernannt.

Der Feuerwehrkommandant 
Ernst Schwarzlmüller, HBI

Bilder: alle GV Alfred Wolf

Manfred Sonnleitner bei der Verleihung der Ur-
kunde für 50-jährige Mitgliedschaft.

Ernst Schwarzlmüller sen. bei der Verlei-
hung der Urkunde für 60-jährige Mitglied-
schaft.

v.l. Marcel Wachsmann, Florian John, Reinhold 
Dumböck, Armin Dumböck und Feuerwehrkom-
mandant Ernst Schwarzlmüller.

Christian Langmayr mit Kdt. 
Ernst Schwarzlmüller.

v.l. Stefan Zauner, Stefan Langmayr, Chris-
toph Hörtenhuber, Peter Niedermair-Auer 
und Kommandant Ernst Schwarzlmüller.

Manfred Sonnleitner, Kdt. Ernst 
Schwarzlmüller und Franz 
Bürgmann.
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Energiesparen rechnet sich:
s Energiesparfi nanzierung.

www.erstebank.at   www.sparkasse.at

Die Energiepreise steigen und steigen. Da lohnt es sich, über Energiesparen nachzudenken. Ob Sie sanieren, 

renovieren oder neu bauen, ob Sie über energiesparende oder energiegewinnende Maßnahmen nachdenken – 

unsere Kundenbetreuer informieren Sie über alle aktuellen Förderungen und fi nden für Sie die passende Finanzierung: 

vom s Bauspardarlehen bis zum s Wohn Kredit. Jetzt in Ihrer Erste Bank und Sparkasse.

* Die Energieprämie gibt es beim s Bauspardarlehen. Sie beträgt einmalig 5 ‰ der tatsächlich zugesagten Darlehenssumme, max. 500 Euro pro Darlehensvertrag. Voraussetzungen: 

 Einlangen des Darlehensauftrags für energiesparende und -gewinnende Maßnahmen, Renovierungen oder Sanierungen sowie Haus- oder Wohnungsneubau bis 30.6.2012 und 

 Erfüllung der auf www.sbausparkasse.at angeführten Bedingungen bis 31.12.2013.

Bis zu 

500 Euro 

Energie-

 prämie*

Partner der

EBSP_Q2_Petra_Finanzieren_A4_cs3_Mag.indd   1 13.02.2012   15:06:26 Uhr
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  Sektionsnachrichten
Sonntag, 1.4,.- Samstag, 7.4..: Skitou-
renwoche Engiadina; Geniale Skitou-

renwoche in der Albulagruppe. Hoch über dem Engadin vom 
Julierpass nach Zernetz. Aufstiegszeiten: 5 - 6 Stunden; 1200 
- 1600 HM; Kondition: schwer; technische Schwierigkeit: 
schwer; Anmeldung bis 7. März bei Franz Schobesberger, 
Tel.: 0680/1118628, E-Mail: franz.schobesberger@eduhi.at

Mittwoch, 4.4.: Bergwanderung auf den Perneckerkogel 
(1080 m) - Ruine Leisenburg; Von der Wallfahrtskirche 
Heiligenleithen aus starten wir unsere Tour, die uns zuerst auf 
den Oberkaibling (717 m) mit seinem imposanten Heimkeh-
rer-Friedenskreuz führt. Weiter geht´s durch viel Wald mit 
teilweiser Aussicht in die nahen Berge, auf den Perneckerko-
gel. Beim Abstieg nach Dörfl  besuchen wir die restaurierten 
Reste des ehemaligen Schlosses Leisenburg. Gesamtgehzeit: 
5 Stunden; 1000 HM; Kondition: mittel; technische Schwie-
rigkeit: leicht; Abfahrt: 8.00 Uhr; Anmeldung bis 2. April bei 
Alois Badegruber, Tel.: 0664/1960133

Mittwoch, 11.4.: Wanderung durch die Talschlucht der 
Koppentraun; Vom Bahnhof Obertraun-Koppenbrüllerhöh-
len fahren wir mit der Bahn weiter bis Bad Aussee. Zurück 
wandern wir entlang des Sarsteinmassivs und der romanti-
schen Koppenschlucht zum Ausgangspunkt. Ein Besuch der 
Koppenbrüllerhöhle ist möglich. Gehzeit: 4 Stunden; Kondi-
tion: leicht; technische Schwierigkeit: leicht; Anmeldung bis 
9. April bei Horst Zörer, Tel.: 07245/28986, E-Mail: horst.
zoerer@aon.at

Samstag, 14.4.: Klettersteigtour auf den Grünstein (1304 
m), Berchtesgaden; Vom Parkplatz beim Königssee ent-
lang der Bobbahn zum Einstieg - Klettersteig Kategorie 
C. Aufstiegszeit: 4 Stunden; Kondition: mittel; technische 
Schwierigkeit: leicht - mittel, Kategorie C; Abfahrt: 7.00 
Uhr; Anmeldung bis 12. April bei Hermann Moser, Tel.: 
0676/5304323

Samstag, 14.4. und 21.4., Kletterkurs für Kinder; Für alle 
kletterbegeisterten Kids ab 7 Jahren. Treffpunkt und Kursort: 
Kletterhalle Vöcklabruck; Kurskosten: Eintritt in die Kletter-
halle; Anmeldung bis 28. März bei Andrea Schobesberger, 
Tel.: 07673/4157, E-Mail: andrea.schobesberger@eduhi.at

Samstag, 21.4.: Bergwanderung auf den Schoberstein; 
Gemütliche Wanderung von Weißenbach am Attersee auf 
den Schoberstein, herrliche Ausblicke auf den See und ins 
Gebirge. Gesamtgehzeit: 2,5 Stunden; 560 HM; Kondition: 
leicht; technische Schwierigkeit: leicht; Abfahrt: nach Ver-
einbarung; Anmeldung bis 19. April bei Claudia Ambrus, 
Tel.: 0699/10099198, E-Mail: claudia.ambrus@aon.at

Donnerstag, 26.4: Bergwanderung Kolomansberg (1114 
m) - Große Plaike (1034 m); Interessante Rundwanderung, 
bei der wir zuerst den Berg mit den zwei Radarkuppel be-
steigen. In unmittelbarer Nähe befi  ndet sich die letzte noch 
vollständig erhaltene Holzkirche Österreichs. Weiter geht 
es über das Kolomannstaferl zum Henndorfer Heimkehrer-
kreuz. Über die große Plaike und die Steinwandlaussicht 
kehren wir zum Ausgangspunkt zurück. Gesamtgehzeit: 5 
Stunden; 1000 HM; Kondition: mittel; technische Schwie-
rigkeit: leicht; Abfahrt: 8.00 Uhr; Anmeldung bis 2. April bei 
Alois Badegruber, Tel.: 0664/1960133

Freitag, 11.5.: Mountainbike Fahrtechniktraining; Trai-
ningsschwerpunkt: Berganfahren, Kurventechnik, Überfah-
ren von Hindernissen. Gefahren wird auf einem Übungspar-
cours im Großraum Lambach. Kondition: leicht; technische 
Schwierigkeit: mittel; Abfahrt: 16.00 Uhr; Anmeldung bis 9. 
Mai bei Günther Filzmoser, Tel.: 0650/5824606

Samstag, 12.5.: Klettersteigtour im Salzkammergut; Für 
Anfänger mit wenig Erfahrung geeignet! Voraussetzungen 
sind aber Schwindelfreiheit und gute Grundkondition in Ar-
men und Beinen. Kondition: leicht; technische Schwierig-
keit: leicht-mittel, (bis C); Abfahrt: 8.00 Uhr; Anmeldung bis 
9. Mai bei Kurt Lindschinger, Tel.: 0664/1853843, E-Mail: 
lindschinger@a1.net; Vorbesprechung und Ausrüstungsver-
leih: Donnerstag, 10. Mai, 18.00 Uhr, AVGeschäftsstelle

Mittwoch, 23.5.: Wanderung rund um den Bauernkogel

Vom Hotel Kasberghof wandern wir während der Narzissen-
blüte auf Güter-, Wald- und Wiesenwegen rund um den Bau-
ernkogel. Gehzeit: 4 Stunden; Kondition: leicht; technische 
Schwierigkeit: leicht; Abfahrt: 8.00 Uhr; Anmeldung bis 21. 
Mai bei Brigitte Petrowitsch, Tel.: 07245/22573

Mittwoch, 30.5.: Wanderung rund um den Sandling; Von 
Lupitsch wandern wir zur Sandling Alm und nach einer Rast 
auf der Lambacher Hütte über die Ausseer Alm wieder zurück 
zum Ausgangspunkt. Gesamtgehzeit: 5 Stunden; Kondition: 
leicht; technische Schwierigkeit: leicht; Abfahrt: 7.00 Uhr; 
Anmeldung bis 28. Mai bei Josef Lang, Tel.: 07245/28944

Samstag, 9.6: Bergsteigen im schwierigen Gelände zur 
Rieder Hütte; Vor dem Langbathsee den Kaltenbach ent-
lang nach Schiffau. Über den Totengraben zum Kesselgupf 
zur Rieder Hütte. Abstieg über Feuerkogel, Pledialm und 
Salchergraben. 1100 HM, Klettern im 2. Schwierigkeitsgrad; 
Kondition: mittel; technische Schwierigkeit: schwer; Ab-
fahrt: 8.30 Uhr; Anmeldung bis 6. Juni bei Franz Schedlber-
ger, Tel.: 0680/3157960

Mittwoch, 13.6.: Wanderung Gschwendalm - Kolo-
wrathöhe (1109 m) - Hoisenradalm; Vom Gasthaus Ret-
tenbachmühle steigen wir auf, der Abstieg erfolgt über den 
Jubiläumssteig zurück zum Ausgangspunkt. Gehzeit: 4 Stun-
den; Kondition: leicht; technische Schwierigkeit: leicht; Ab-
fahrt: 7.00 Uhr; Anmeldung bis 11. Juni bei Horst Zörer, Tel.: 
07245/28986, E-Mail: horst.zoerer@aon.at

Freitag, 22.6. - Sonntag, 24.6.: Triglav (2864 m); 1. Tag: 
Anreise über Villach und Mojstrana zur Berghütte Alja-
zev Dom (1015 m); 2. Tag: Aufstieg über Luknjapass und 
Bamberg-Steig (B/C) zum Gipfel. Abstieg über Prag-Weg 
(A/B) zurück zur Hütte. 3. Tag: Heimreise; Aufstiegs-
zeit: 6 Stunden; 1900 HM; Kondition: schwer; technische 
Schwierigkeit: mittel; Anmeldung bis 23. Mai bei Rudi Wid-
mar, Tel.: (0664/8042731345) oder Rick Grunwald, Tel.: 
0664/8502421, E-Mail: grunwald.rick@fronius.com; Ma-
ximal 10 Teilnehmer! Vorbesprechung: 20. Juni, 20.30 Uhr, 
Pizzeria Giovanni, Lambach

Mittwoch, 27.6.: Drei-Seen-Tour unter dem Schafberg; 
Ausgangspunkt ist die Schafbergalpe bei der Mittelstation der 
Schafbergbahn. Anstieg am Purtschellersteig, Abstieg durch 
die Himmelspforte. Gehzeit: 3,5 Stunden; 700 HM; Kondi-
tion: leicht; technische Schwierigkeit: mittel (Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit); Abfahrt: 7.00 Uhr; Anmeldung bis 
25. Juni bei Brigitte Petrowitsch, Tel.: 07245/22573
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Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Anfang Juli.
Redaktionsschluss ist der 31. Mai 2012.
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30.03.2012 KBW Kasperltheater „Paulinchen, die junge Henne“ um 16 Uhr im Medienraum Stift Lambach 
31.03.2012 Umweltausschuss Flurreinigung im Edter Gemeindegebiet
31.03.2012 Mühleder Otto Otto‘s Flohmarkt Stockschützenhalle 07:00-12:00 Uhr 07245 20267
01.04.2012 Pfarre  Palmweihe um 9:00 Uhr, Hl. Messe um 8:00 + 19:00 Uhr in der Stiftskirche
05.04.2012 Familienausschuss Osterbasteln von 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt
05.-07.04. Seniorenring Osteraktion in Stadl-Paura, Lambach und Edt
07.04.2012 Pfarre  Feier der Osternacht - Auferstehung Christi um 20:00 Uhr in der Stiftskirche
08.04.2012 Pfarre  Ostersonntag - Messen um 08:00 Uhr, 09:30 Uhr und 19:30 Uhr in der Stiftskirche
14.04.2012 Mühleder Otto Otto‘s Flohmarkt Stockschützenhalle 07:00-12:00 Uhr 07245 20267
14.04.2012 Bäuerinnen Führung durch das Hengstendepot 14 Uhr; Anm. bei Sabine Riedlbauer Tel. 0676 4545987
14.04.2012 Mario De Zuani Powermalkurs für Erwachsene 08:30 - ca. 17:00 Uhr - Infos unter 0660 8106200
14.04.2012 Musikverein Edt Frühjahrskonzert im Lichtspieltheater 
15.04.2012 Pfarre  Erstkommunionvorstellungsmesse um 09:30 Uhr in der Stiftskirche und Pfarrkaffee
20.04.2012 Seniorenbund Sprechtag im Welser Seniorenstüberl, Rainerstr. 8a, von 09:00 - 11:00 Uhr
20.-22.04. Pfarre  Pfarrfl ohmarkt in der Lambacher Stockschützenhalle
20.04.2012 ÖGV Sachkundenachweis beim Hundesportklub Edt um 19:00 Uhr
21.04.2012 Stockschützen Hobbyturnier in der Stockschützenhalle
23.-30.04. Seniorenbund OÖ Seniorenbund Landesreise nach Sardinien
27.04.2012 Bez. Abfallverb. „Tag der offenen Tür“ ASZ Gunskirchen um 15 Uhr; Achtung: keine Warenannahme!
28.04.2012 Mühleder Otto Otto‘s Flohmarkt Stockschützenhalle 07:00-12:00 Uhr 07245 20267
28.04.2012 MMK Lambach-Edt Maimusik im Westen von Edt ab 10:00 Uhr
01.05.2012 Pfarre  Familienmaiandacht in der Maria-Hilf-Kapelle um 15:00 Uhr
05.05.2012 Edter Stub‘n 2-Jahresfeier 
05.05.-07.07. Tennisverein Meisterschaftsspiele OÖTV Allgemein und +35
06.05.2012 FF Winkling+Klaus Florianifeier 
10.05.2012 Familienausschuss Muttertagsbasteln von 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt
10.05.2012 Seniorenbund Muttertagsfahrt
11.05.2012 Seniorenbund Sprechtag im Welser Seniorenstüberl, Rainerstr. 8a, von 09:00 - 11:00 Uhr
12.05.2012 Gem.Edt+Gunsk. KZ-Gedenkfeier bei der Gedenkstätte Saag; musikalische Umrahmung: Singkreis Edt
12.05.2012 Landjugend SUNRISE in der Stockschützenhalle
12.05.2012 Mario De Zuani Powermalkurs für Kinder und Jugendliche 08:30 - 12:30 Uhr - Infos unter 0660 8106200
16.05.2012 Pfarre  Bittprozession über Mayerhofgasse um 19:00 Uhr
17.05.2012 Pfarre  Christi Himmelfahrt: 8:00 Uhr Hl. Messe; 9:00 Uhr Erstkommunion
24.05.2012 Seniorenbund Bezirkswandertag in Fischlham
25.05.2012 Pfarre  Pfarrfi rmung um 18:00 Uhr in der Stiftskirche
26.05.2012 Mühleder Otto Otto‘s Flohmarkt Stockschützenhalle 07:00-12:00 Uhr 07245 20267
27.05.2012 Pfarre  Pfi ngstsonntag: Pontifi kalamt mit MGV 1846 um 9:30 Uhr in der Stiftskirche
02.06.2012 MMK Lambach-Edt Frühjahrskonzert in der Sporthalle Lambach um 20:00 Uhr
02.06.2012 Mario De Zuani Powermalkurs für Erwachsene 08:30 - ca. 17:00 Uhr - Infos unter 0660 8106200
03.06.2012 Singkreis Edt Volkstümliches Chorkonzert “A lustige Eicht“ im ABZ Lambach
03.06.2012 Trachtenverein Tag der Tracht im Lichthof des Stiftes; 8:00 Uhr Gottesdienst, ab 9:00 Uhr Pfarrkaffee
05.06.2012 Seniorenbund Landeswandertag in Neukirchen an der Vöckla
07.06.2012 ÖGV Hundewandertag
07.06.2012 Pfarre/Goldhauben  Fronleichnam: 8:00 Pontifi kalamt anschl. Prozession
08.06.2012 Familienausschuss Vatertagsbasteln von 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt
09.06.2012 Stockschützen Radausfl ug mit anschl. Saisonabschluss
09.06.2012 Mühleder Otto Otto‘s Flohmarkt Stockschützenhalle 07:00-12:00 Uhr 07245 20267
10.06.2012 ÖGV Welpen- und Junghundeprüfung
15.06.2012 Seniorenbund Sprechtag im Welser Seniorenstüberl, Rainerstr. 8a, von 09:00 - 11:00 Uhr
15.-16.06. Stockschützen Internationales Stockschützen-Turnier
16.-23.06. Seniorenbund OÖ Seniorenbund Schottlandreise
21.06.2012 Seniorenbund Tagesausfl ug
22.06.2012 FPÖ Sonnwendfeuer beim GH Eingang ab 18:00 Uhr
23.06.2012 Edter Wirte Wirte-Turnier; Anmeldung bei Rudi Wimmer
23.06.2012 Mühleder Otto Otto‘s Flohmarkt Stockschützenhalle 07:00-12:00 Uhr 07245 20267
29.06.2012 ÖGV BH-Prüfung beim Hundeabrichteplatz
29.06.2012 HS 2 Lambach Abschlussfest in der Stockschützenhalle bzw. bei den Sportanlagen
30.06.2012 FF Edt-Winkling Petersfeuer beim Bootshaus an der Traun
30.06.2012 ÖGV Kursabschlussprüfung beim Hundeabrichteplatz
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Barrierefreies Zuhause   
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Reisen zu Christi Himmelfahrt

Reisen zu Pfingsten
Florenz, Dom Santa Maria del Fiore © Christian Kneissl Istanbul, Blaue Moschee Foto: Archiv

Florenz - Toskana und Cinque Terre
Inkl. Besuch der Uffizien in Florenz

13. - 18.5.2012   Bus, Bahn, Schiffsausflug, ****Hotels/HP, 

Eintritte, RL: Dipl. VW Osman Odabas € 620,--

Amsterdam - Holland
Zur Tulpenblüte im Keukenhof

16. - 20.5.2012   Bus, ****Hotels/tw. HP, Grachtenrundfahrt,

Eintritte, RL: Mag. Brigitte Lenz € 577,--

Rom
Inkl. Vatikanischer Museen und Sixtinischer Kapelle

16. - 20.5.2012   Flug ab Linz, Transfers, ***Hotel/NF, Stadtrund-

gänge, Eintritte, RL: Cornelia Pilsl € 830,--

Barcelona
17. - 20.5.2012   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Lambach, 

Transfers, zentrales ****Hotel/NF, Stadtrundgänge, Eintritte, 

RL: Gabriele Röder € 690,--

Kroatien: Plitvicer Seen
Wandern im UNESCO-Welterbe

17. - 20.5.2012   Bus, ***Hotel ‘Grabovac’/HP, Eintritte, 

RL: Dr. Anna Maria Maul € 357,--

Höhepunkte der Slowakei
Mit Zipserland und Hoher Tatra

17. - 20.5.2012   Bus, *** und ****Hotels/HP, Eintritte, 

RL: Mag. Peter Brugger € 347,--

Bulgarien: Sofia
Die Hauptstadt der Thraker

Inkl. Ausflug zum Rilakloster

17. - 20.5.2012   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Lambach,

Bus, ****Hotel/HP, Eintritte, RL: Vjara Mitkova € 550,--

Istanbul
17. - 20.5.2012   Flug ab Linz, Bus, ****Hotel/NF, Eintritte,

RL: Zafer Erman € 680,--

Berlin
Inkl. Kaffee und Kuchen im Reichstagsgebäude

Inkl. Pergamonmuseum

Inkl. Ausflug und Eintritt Potsdam

26. - 29.5.2012   Flug ab Sbg., Transfers, ****Hotel/NF, Stadt-

rundfahrt, Eintritte, RL: Mag. Wolfgang Stifter € 580,--

‘Simon Boccanegra’ Staatsoper Berlin

ML: Daniel Barenboim - mit Plácido Domingo ab € 106,--

‘Hinterm Horizont’ Theater am Potsdamer Platz ab € 64,--

Hamburg
Inkl. Stadtbesichtigung und Hafenrundfahrt

Inkl. Ausflug nach Lübeck

25. - 28.5.2012   Flug ab Sbg., Transfers, ****Hotel ‘Ramada 

Hamburg-Bergedorf’/NF, RL: Mag. Götz Wagemann € 575,--

Disney’s ‘König der Löwen’ Theater im Hafen ab € 58,--

Straßburg - Elsass
Inkl. Vogesenrundfahrt und Colmar

26. - 29.5.2012   Bus, ***Hotel/NF und 1 Abendessen, RL:

Dr. Hubert Wawra € 390,--

Lambach, Linzer Str. 4   !20700 14  Andreas Endl

 !20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

Höhepunkte Sachsens

Leipzig - Dresden
Inkl. Historischem Grünen Gewölbe Dresden

Inkl. Schloss Moritzburg

26. - 29.5.2012   Bus, ****Hotels/NF und 1 Abendessen, Eintritte,

RL: Dr. Richard Steurer € 377,--

In unserem Reisebüro in Lambach können Sie 

auch Reisen aller namhaften österreichischen 

und deutschen Reiseveranstalter buchen!  


